


VORWORT

Das etwas andere Grußwort 
zur Handball-Oberliga-Saison 
des TV Nieder-Olm 
Die erste Herren-Handball- 
mannschaft des TV Nieder-Olm 
ist in der Saison 2019/2020 
Sieger der Rheinhessenliga ge-
worden und erneut in die Ober-
liga aufgestiegen. Ralph Spiegler, 
Bürgermeister der Verbandsge-
meinde Nieder-Olm, und Stadt-
bürgermeister Dirk Hasenfuss 
gratulieren dem Team um Trainer 
Tino Stumps und wünschen für 
die kommende Saison viel Erfolg. 
Herr Spiegler, hat Sie der Auf-
stieg der 1. Herren-Handball-
Mannschaft des TV Nieder-Olm 
überrascht? 
Nein, überhaupt nicht! Das Team 
ist nach tollen Duellen mit Nach-
barvereinen in der Rheinhessenli-
ga jetzt wieder dort, wo es hinge-
hört – in der Oberliga.
Herr Hasenfuss, was ist Ihrer 
Meinung nach der Grund für den 
Erfolg? 
Natürlich ist in erster Linie das 
hervorragende Team um Trainer 
Tino Stumps selbst verantwort-
lich für den tollen Erfolg. 
Aber es ist auch der tollen  
Vereinsarbeit und vor allem der 
ausgezeichneten Jugendarbeit,

 

 
die seit vielen Jahren im TV 
erfolgreich praktiziert wird, zu 
verdanken, dass solche Erfolge 
eingefahren werden können. 
Schließlich ist auch die 2. Herren-
mannschaft in die Rheinhessenli-
ga aufgestiegen.
Herr Spiegler, Herr Hasenfuss, Sie 
haben beide selbst aktiv Handball 
gespielt. Was ist das Besondere 
an dieser Sportart?
Spiegler: Während Volleyball 
durch Eleganz und Eishockey 
durch Schnelligkeit bestechen,
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vereint Handball wie kein  
anderer Mannschaftssport  
Dynamik, Kraft, Körperlichkeit, 
Fairness und Härte zugleich.  
Das macht den Reiz aus.

Hasenfuss: Handball schult 
neben der körperlichen Fitness 
auch das Selbstvertrauen und 
Durchsetzungsvermögen – ein 
Team funktioniert nur als Einheit.

Herr Hasenfuss, der TV Nieder-
Olm gehört mit über 2000 Mit-
gliedern zu den größten in der 
Region. Welche Rolle spielt die 
Handballabteilung im Verein? 

Sie ist natürlich das Aushänge-
schild des Vereins, gehört aber 

insgesamt zur großen TV-Familie 
und ist im Verein sehr gut  
integriert. 

Herr Hasenfuss, was wünschen 
Sie der Mannschaft für die  
kommende Saison? 

Ich wünsche den Jungs, dass  
sie vor allem verletzungsfrei 
durch die Spiele kommen und 
am Ende der Spielzeit, die  
hoffentlich nicht durch das  
Corona-Virus unterbrochen  
werden muss, natürlich der  
Klassenerhalt steht.

Herr Spiegler, wie könnte das 
gelingen? 

Wichtig ist neben der körper-
lichen Fitness die mentale Ver-
fassung in einem Team. Die muss 
100 Prozent stimmen. Dann muss 
man nur noch in jedem Spiel ein 
Tor mehr erzielen als der Gegner. 
Also eigentlich ganz einfach! 

Einig sind sich Herr Spiegler und 
Herr Hasenfuss auch in einer 
anderen Sache:

Wenn die neue Saison losgeht, 
sehen wir uns sonntagsmorgens 
um 11 Uhr in der Halle, denn 
neben allen aufgeführten Aspek-
ten ist die Unterstützung von den 
Rängen auch ein wichtiger Faktor 
ein Team zu tragen.

 

Ralph Spiegler, Bürgermeister der Verbandsgemeinde 
Nieder-Olm und Stadtbürgermeister Dirk Hasenfuss  
wünschen der 1. Herren-Handballmannschaft des TV 
Nieder-Olm viel Erfolg in der Oberliga.
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Freunde in der Not...
Bevor wir mir unserem neuen Heft richtig loslegen, möchten wir zuerst all 

denen unsere tiefe Dankbarkeit zum Ausdruck bringen, die auch jetzt den zur 
Zeit etwas steinigen Weg mit uns gemeinsam gehen wollen. Unseren Fans, den 
Mitgliedern, den vielen Sponsoren und Gönnern, und unseren Teams, die unter 

erschwerten Bedingungen an ihrem Sport festhalten. Danke, danke, danke!

OHNE SIE/EUCH WÄR' ALLES NIX



Corona und seine  
Auswirkungen auf den  
Handball
Die Corona-Pandemie ist allgegenwärtig 
und stellt auch die Handball-Abteilung des 
TV Nieder-Olm vor einige große Heraus-
forderungen. Nachdem die vergangene 
Saison im März 2020 mehr oder weniger 
abrupt zu Ende ging, bleiben auch ein 
gutes halbes Jahr später das Corona-Virus 
und seine Folgen ein Teil unseres Alltags.
Die Auswirkungen auf den Trainings- und 
Spielbetrieb sind gewaltig und vor allem 
Abstands- und Hygieneregeln werden 
uns auch in den nächsten Wochen und 
Monaten noch begleiten. Dennoch sind 
wir sicher, dass durch die Mitarbeit aller 
Spieler, Übungsleiter, Eltern, Schieds-
richter, Verantwortlichen und Helfer, ein 
vernünftiger Trainings- und Spielbetrieb 
stattfinden wird. 
Hierbei steht die Gesundheit aller Betei-
ligten ohne jeden Zweifel an erster Stelle. 
Damit der entstehende Mehraufwand 
möglichst nicht zu Einschränkungen führt, 
ist mehr denn je die Unterstützung und 
die Mitarbeit bei den verschiedensten 
Aufgaben gefragt. Jeder der im Verein 
mitmachen möchte ist hierbei herzlich 
Willkommen. Auf welche Weise sich hier 
jemand einbringt, ist dabei völlig offen 
und ergibt sich aus dem Engagement und 
den Fähigkeiten. Bei Interesse einfach bei 
einem der Übungsleiter melden, oder per 
Mail an: info@tv-no-handball.de.
Rückblick auf die vergangene Saison 
Auch wenn sich die Mannschaftsverant-
wortlichen zuletzt mehr mit Hygienevor-
schriften und Corona-Verordnungen als 
mit der Durchführung von Meisterschafts-

feiern und Abschlussfahrten beschäftigen 
mussten, gibt es dennoch eine ganze 
Reihe von positiven Ergebnissen und 
Ereignissen.
In der vergangenen Saison gingen  
insgesamt 17 Jugendteams, 4 aktive 
Teams und eine Mini-Mannschaft an den 
Start. Alle Teams spielten eine gute Runde 
und haben sich hervorragend weiterent-
wickelt. Es konnten viele hoffnungsvolle 
Platzierungen erreicht werden. 
Stellvertretend bzw. als besonders  
erwähnenswert seien hier die 1. Männer-
mannschaft als Meister und Oberliga- 
Aufsteiger und unsere männliche  
B-Jugend genannt. Letztere konnte die 
Meisterschaft in der Oberliga erringen 
und hat sich durch diesen Erfolg für die 
Teilnahme an der deutschen Meisterschaft 
qualifiziert. Der Ausbruch der Corona- 
Pandemie hat dann aber leider die  
Teilnahme verhindert. 
Ausblick auf die neue Saison
Aktuell gibt es noch sehr viele Unklar-
heiten und offene Fragen hinsichtlich der 
Durchführung und des Ausbaus von Trai-
nings- und Spielbetrieb. Es bleibt weiter-
hin spannend. Aber in jedem Fall werden 
wir mit dem gewohnten Engagement und 
der notwendigen Flexibilität, aber auch 
mit aller angebrachten Sorgfalt dafür 
sorgen, dass auch die kommende Saison 
wieder erfolgreich sein wird und uns allen 
viel Spaß bereitet. 
Neues aus dem Abteilungsgremium
Mit Florian Krekel konnten wir das  
Team der Abteilungsleitung erweitern.  
Florian ist ein echtes TV-Eigengewächs 
und Spieler der ersten Mannschaft.  
Florian wird sich um das Thema  
Sponsoring und Marketing kümmern.

Besonderes Ambiente   
durch drei gemütliche Gaststuben

•  Alte Backstube    
• „Kuhstall” mit Kreuzgewölbe   
•  Kaminstube mit offenem Feuer

Öffnungszeiten    
Di. - Sa. 17.00 - 24.00 Uhr   
So.        16.00 - 23.00 Uhr

www.weinstube-nieder-olm.de

Abteilungsgremium
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Abstand ist Anstand. Gewitzt wie wir sind, haben wir schon früh die  
Problematik der mittlerweile allgegenwärtigen Pandemie erkannt, und  
schon Ende März mit einem Großflächenplakat reagiert, um die Solidarität 
mit unseren Mitgliedern, der Stadt und dem Land auszudrücken. Die  
Resonanz hat gezeigt, dass uns das gut gelungen ist. Des Thema wird uns 
leider auch in die neue Saison begleiten. Aber wir sind vorbereitet.



SEID GEGRÜSST

Der Blick geht nach vorne
Herzlich Willkommen beim  
TV Nieder-Olm, herzlich Willkommen  
im Handballjahr 2020/21!
Vor uns liegen ungewisse und spannende Monate, 
denn unsere Spieler(innen) kommen aus einer 
langen Pause nach dem abrupten Abbruch der 
Vorsaison aufgrund von COVID 19.
Nun hoffen wir alle im Herbst 2020 oder  
spätestens mit Jahresbeginn 2021 in die neue 
Runde zu starten, um unseren geliebten  
Wettkampfsport auszuüben.
Die Spieler(innen) brennen darauf, ihre Fans 
wieder zu begeistern und dabei die nächsten 
Entwicklungsschritte zu machen.
Dabei können wir auf eine solide Basis, mit dem 
Oberligaaufstieg unserer Herren I, dem Aufstieg 
von Herren II in die Rheinhessenliga und der Teil-
nahme von vier Jugendteams in der ORPS aus der 
vergangenen Saison, aufbauen.
Wir wissen, dass es gilt weiter hart zu arbeiten, 
um weiter stabil Topleistungen zu bringen und die 
sogenannten „big points“ zu machen.
Genau das haben wir uns für die neue Saison 
vorgenommen und unsere Mannschaften haben 
die Möglichkeiten dies zu schaffen.
Neben dem übergeordneten Ziel, sich mit den 
Herren I in der ORPS zu etablieren, liegt das Au-
genmerk darauf, die in den letzten Jahren sehr er-
folgreiche Jugendarbeit fortzusetzen und die Jungs 
bzw. Mädels im Aktivenbereich zu integrieren.
Langfristig bedeutet dies neben dem Ausbilden 
von Toptalenten vor allem die Basis der Erwach-
senenmannschaften zu erweitern, konkret die 
Bildung einer vierten Herren- und zweiten Damen-
mannschaft.
Kurzfristig geht es einerseits darum, die drei 
bereits zum Kader von Herren I gehörenden 
A-Jugendlichen Elias, Luca und Niclas weiter zu 
integrieren, vor allem aber auch unsere Herren 
II langsam zu einem Juniorteam umzubauen, als 
Unterbau von Herren I.
Unsere Herren I können hoffentlich wieder auf  
die Unterstützung ihrer TV N-O Fans bauen, 
von denen uns die Treuesten auch zu den

Auswärtsspielen 
begleiten und 
alle zusammen 
die „Selztalhalle“ 
bei Heimspielen 
zu einer Festung 
machen.
Gleichzeitig 
wollen wir auch 
dieses Jahr wie-
der dort anpacken 
wo Unterstützung 
gebraucht wird. Dazu werden wir neben dem 
Training der Leistungs- und Freizeitteams unserer 
Jugendlichen auch das Grundschulprojekt in der 
Verbandsgemeinde Nieder-Olm und die Teilnahme 
am Ferienpass der Stadt Nieder-Olm beibehalten.
Wir wollen in die zielgerichtete Talentförderung 
unserer Handballabteilung investieren und auch 
über das Jahr 2020 hinaus Oberliga- und Auswahl-
spieler ausbilden.
Und wir wollen weiterhin kreativ in der part-
nerschaftlichen Zusammenarbeit mit unseren 
Sponsoren und Partnern alles dafür geben, diese 
als tatkräftige Unterstützer sichtbar zu machen 
und zu vernetzen.
Doch am wichtigsten bleibt es mit Fair Play, 
Leidenschaft und Ambitionen zu zeigen, dass wir 
gemeinsam Rückschläge wegstecken, Grenzen 
überwinden und Träume wahr machen können.
Dazu haben wir jetzt je acht Heim- und Auswärts-
spiele Gelegenheit und können uns neben den 
Auftaktmatches gegen Daun und Bingen vor allem 
auf die Derbys gegen Budenheim und Saulheim 
freuen.
Wenn wir dabei jedem ermöglichen, das Maxi-
mum aus sich heraus zu kitzeln, im Umfeld, auf 
den Zuschauerrängen und vor allem auf dem 
Spielfeld, wenn wir Stabilität in unser Spiel bringen 
und es schaffen eine Siegermentalität aufzubauen, 
dann geht nicht nur der Blick nach vorne, dann 
entwickelt sich unser gesamter Verein dorthin.
Dann können wir 2020/21 Vorbild sein.
Danke für eure Unterstützung
Sportliche Leitung TV Nieder-Olm
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Der Kader der Ersten des TV Nieder-Olm Saison 2020/21  
                          
Nr Vorname Nachname Position Alter Beruf
2 Anton Domaschenko RL/RM/RR 28 Student
43 Fabian Medler KM 29 Gebietsleiter
95 Jonas  Mogadar TW 25 Beamter
19 Jonas Medler RL/RR 27 Baukaufmann
31 Lukas Strüder TW 26 Bauleiter
27 Maximilian Wrede LA 26 Student
47 Robin Zickgraf TW 27 Student
10 Benjamin Glindemann LA 20 Student
21 Timo Borsch RL/RR 27 Sponsoring-Manager
45 Rene Schunath RL/RR 26 Beamter
8 Lars  Klasmann RM 26 Sport- und Gesundheitstrainer
33 Lucas  Jenne RL/RR 24 Beamter
39 Milan Langheinrich KM 24 Beamter
11 Florian Krekel LA 28 Inh. Online-Marketing Agentur
22 Malte Schildmann RR/RM 24 Bankkaufmann
26 Robin Wanner RM 28 Technische Assistenz
7 Elias Brandt RA 18 Schüler
24 Niclas Josten RA 17 Schüler
84 Luca Hilsdorf TW 17 Schüler   
 
Trainer und Funktionsteam   
Trainer:  Tino Stumps  
Co Trainer:  Moritz Walch  
Athletiktrainer:  Roman Kraus 
Sportliche Leitung: Gunter Dietrich 
Physio:  Annika-Lina Lang 

Zugänge:  Fabian Medler/TV Hochdorf, Anton Domaschenko/TuS Kirn
 Luca Hilsdorf/eigene Jugend, Niclas Josten /eigene Jugend
 Elias Brandt/eigene Jugend, Florian Krekel/Herren 2
Abgänge: Jonas Wrede/beruflich, Bastian Hanses/beruflich, Florian Deyer/Herren 2
 Niklas  Schmiedel/Herren 2, Andreas Bach/Herren 2 
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Saisonrück- und Ausblick 
Herren I
Rückblickend verlief die Vor- 
bereitung des TV Nieder-Olm auf 
die dritte Rheinhessenliga-Spielzeit 
2019/2020 alles andere als zufrie-
denstellend. Das Trainerteam Tino 
Stumps und Moritz Walch hatten in 
so mancher Trainingseinheit Proble-
me, genügend Spieler in die Halle zu 
bekommen und so eine vernünftige 
Trainingseinheit absolvieren zu kön-
nen. „Gerade zu Beginn der letzten 
Vorbereitung hatten wir teilweise 
nur 6-7 Feldspieler im Training. Da 
ist an spielnahes Training nicht zu 
denken. Hinzu kam noch die ein 
oder andere Verletzung, sowie die 
Tatsache, dass wir zu Beginn der 
Saison direkt auf drei Titelfavoriten 
treffen sollten.“, meint Chefcoach 
Tino Stumps.
Nachdem der TV Nieder-Olm zu-
nächst im Heimspiel gegen die per-
sonell stark verstärkte SG Saulheim II 
einen klaren Sieg einfahren konnte, 
ging es gegen die Albansdörfler des 
TV Bodenheim. Gegen die erfah-
rene Mannschaft aus Bodenheim 
hatte das „Selztal-Ensemble“ in der 
Vergangenheit immer wieder seine 
Probleme und konnte sich wie zu 
erwarten auch in dieser Partie nicht 
wirklich absetzen. Dennoch  
schaffte es das Team um Mann-
schaftskapitän Lars Klasmann einen 
knappen Sieg einzufahren und dem 
nächsten „Spitzenspiel“ gegen die 

TG Osthofen entgegenzufiebern. 
Mittlerweile hatte sich insbesondere 
die Defensive des TV Nieder-Olm 
eingespielt und zeigte dem Vorjah-
reszweiten, der TG Osthofen, ihre 
Grenzen auf. 
„Nachdem wir gegen Osthofen gera-
de einmal 16 Gegentreffer bekamen 
und wir auch dieses Spiel erfolgreich 
gestalten konnten, war uns klar, dass 
wir uns unter der Woche im Kreise 
der Mannschaft zusammensetzen 
sollten. Klar, intern hatten wir selbst-
verständlich den Plan in Zukunft 
wieder Richtung Tabellenspitze zu 
schauen, aber gerade aufgrund 
der durchwachsenen Vorbereitung 
dachten wir, dass es vielleicht doch 
noch etwas zu früh kommt. Intern 
sprachen wir prinzipiell unsere 
Tabellenführung überhaupt nicht 
an, sondern wollten vielmehr von 
Woche zu Woche guten Handball 
spielen, Spaß haben und im besten 
Fall weiter Punkte sammeln“, meinte 
Co-Trainer Moritz „Moe“ Walch. 
Es folgten zahlreiche weitere Siege 
des TV Nieder-Olm, ein Unentschie-
den beim HC Gonsenheim und eine 
deutliche Niederlage bei der TG 
Osthofen.
„Das war dann unsere schwächste 
Saisonleistung und viele Spieler 
verließen mit hängenden Köpfen die 
Platte, obwohl wir zu diesem Zeit-
punkt immer noch ein ordentliches 
Punktepolster auf den Tabellen-
zweiten aufgebaut hatten.



EINTRITTSPREISE FÜR DIE HEIMSPIELE
1. Herrenmannschaft:  Erwachsene 7,00 Euro
 Ermäßigt 4,00 Euro
2. Herrenmannschaft:                                                                        3,00 Euro
Mitglieder Handballabteilung:                   0,00 Euro
Dauerkarten 1. Herrenmanschaft (8 Spiele): 49,00 Euro
Die Dauerkarten sind erhältlich bei:
Karl Mayer, Oppenheimerstr. 66, Tel.: 0 61 36/31 58 
Reinhard Schmitt, Am Wasserwerk 33, Tel.: 0 61 36/92 41 31
Gunter Dietrich, Weinbergring 4, Tel.: 0 61 36/95 93 86

DIE ERSTE · DIE NEUEN
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Als wir dann im ultimativen  
Spitzenspiel die SF Budenheim II mit 
einer richtigen Packung nach Hause 
schickten, war uns klar, dass wir jetzt 
nur noch unseren Stiefel herunter-
spielen müssen und dann Meister 
sein würden“, fasst Rückraum- 
shooter Timo Borsch zusammen. 
Doch dann kam nicht nur für den 
TV Nieder-Olm, sondern für alle 
Sportler alles anders – Abbruch 
des Ligabetriebs und Einstellung 
des Trainingsbetriebs aufgrund der 
Corona-Pandemie. Einige Wochen 
später stand dann jedoch fest – der 
TV Nieder-Olm ist verdientermaßen 
Rheinhessenliga-Meister und darf 
direkt in die Oberliga RPS aufsteigen. 
Dass das „Selztal-Ensemble“ auf 
eine standesgemäße Meisterfeier 
verzichten musste, war zwar schade, 
doch die Freude als man dann Mitte 
Juni wieder gemeinsam trainieren 
durfte umso größer. Zunächst auf 
dem Sportplatz, dann auch peu a 
peu wieder in der Halle. Fitness-
trainer Roman Kraus sorgte zunächst 
in zahlreichen Lauf- und Fitness-
einheiten für die nötige Fitness. 
Im weiteren Verlauf ging es für das 
Trainerteam an die Ballgewöhnung 
ihrer Sprösslinge – so hatte man 
über Monate das doch so geliebte 
Spielgerät nicht mehr in den Händen 
halten dürfen. 
„Zunächst konnten wir im Freien 
in kleinen Gruppen trainieren und 
haben uns hierbei auf Ausdauer und 
Kräftigung konzentriert. 

Im weiteren Verlauf durften wir 
dann wieder in die Halle und haben 
die Spieler wieder immer mehr mit 
dem Ball trainieren lassen. Mitt-
lerweile haben wir bereits einige 
Testspiele erfolgreich absolvieren 
können und widmen uns nun insbe-
sondere den technischen Aspekten 
wie Spielzügen und Auftakthandlun-
gen, sowie dem Deckungsverhalten. 
Hier gilt unser Augenmerk auch der 
Einbindung unserer Neuzugänge“, 
merkt Chefcoach Tino Stumps an.
Neben den drei A-Jugendlichen Luca 
Hilsdorf (Torhüter), Niclas Josten 
und Elias Brandt (beide Rechtsau-
ßen), welche immer weiter in die 
Mannschaft eingebunden werden 
sollen, freut sich der TV Nieder-Olm 
die Zugänge Lucas Jenne (Rückraum 
Links/Eintracht Wiesbaden), Anton 
Domaschenko (Rückraum Rechts/ 
TuS Kirn), Fabian Medler (Kreismitte 
/TV Hochdorf) und Florian Krekel 
(Linksaußen/Herren II) begrüßen  
zu dürfen. Der Kader wird in den 
kommenden Wochen sowohl auf 
der Homepage, als auch den  
Social-Media-Kanälen vorgestellt. 
Nun geht es für den TV Nieder-Olm 
in die „heiße“ Phase der Vorberei-
tung. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Derbys in der „neuen“ zweigeteilten 
Oberliga RPS mit attraktivem  
Playoff-Format. 
Bis dahin bedanken wir uns für 
Ihre Unterstützung und bleiben Sie 
gesund!

        Niclas Josten                Luca Hilsdorf                Robin Wanner                  Lucas Jenne

        Elias Brandt                  Florian Krekel         Anton Domaschenko         Fabian Medler



TV NIEDER-OLM                           DIE ERSTE

16

Erste Reihe von vorne nach hinten: Benjamin Glindemann, Luca Hilsdorf, Robin Zickgraf, Jonas 
Mogadar, Lukas Strüder. Zweite Reihe von vorne: Florian Krekel, Jonas Medler, Lucas Jenne, 
Rene Schunath, Timo Borsch. Dazwischen: Roman Kraus. Dritte Reihe von vorne: Elias Brandt, 
Niclas Josten, Maximilian Wrede, Robin Wanner, Milan Langheinrich. Dazwischen: Anton 
Domaschenko. Vierte Reihe von vorne: Annika-Lina Lang, Tino Stumps, Gunter Dietrich, Fabian 
Medler, Lars Klasmann. Es fehlen: Co-Trainer Moritz Walch und Malte Schildmann.

Das Team für die neue Saison



Hintere Reihe im T von links: Tim Busshart, Maximilian Wolf, Andreas Bach, Nils Hottum, Andreas Duschek. Vorderer Balken 
vom T von vorne: Trainer Dennis Stauder, Florian Deyer, Gabriel Bertasius, Jason Saalwächter. Rechte Seite (von links nach 
rechts): Michael Keber, Stefan Stauder, Christian Tuszler, Marius Kuhl, Niklas Weisenborn, Trainer Olaf Krauß, Florian Krekel, 
Jakub Choma, Alex B., Dennis Wirth, Lukas Fliß. Es fehlen: Jonas Beaupein, Tobias L., Niklas Schmiedel, Rolf Hufft, Tino Stumps.

DIE ZWEITE
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Unverhofft zur Heraus- 
forderung Rheinhessenliga
Nach einer Verbandsliga-Hinrunde mit Höhen 
und Tiefen konnte man auf Platz 3 liegend in 
der Rückrunde überzeugende Siege in Worms 
und gegen Budenheim einfahren, was ein 
spannendes Saisonfinale mit einer Chance auf 
die ersten 2 Plätze versprechen sollte. Dem 
war jedoch nicht so, denn wie in allen anderen 
Sportarten, lag ab Mitte März alles erstmal still. 
Die Corona-Pandemie sorgte für ein abruptes 
Saisonende und es tat sich erstmal eine Zeit 
lang nichts.  
Dann die überraschende Nachricht: Herren 2 
steigt in die Rheinhessenliga auf! Auch wenn 
die letzte Saison nicht durchgängig positiv 
verlief, ist der Aufstieg über die letzten 3 Jahre, 
insbesondere mit der Meisterschaft in 2018 
nicht unverdient zu Stande gekommen. Die 
Mannschaft war sich schnell einig, dass man 
sich der Herausforderung stellen möchte.
Schon vor dem „Lockdown“ gab es Überlegun-
gen, wie man sich in Zukunft aufstellen möchte. 

Nach einigen längeren Gesprächen konnte man 
Olaf Krauß für die anstehende Saison als Trainer 
gewinnen. So werden Dennis Stauder und Olaf 
Krauß als Trainer-Duo in die Rheinhessenliga-
Saison gehen. „Wir haben schnell gemerkt, dass 
wir ähnliche Vorstellungen und Ziele haben 
und denken, dass alle von der Konstellation 
profitieren werden“ sagten die Coaches. Olaf ist 
kein Unbekannter und hat bereits Stallgeruch. 
Er trainierte schon vor einigen Jahren die „Zwo-
te“ und betritt daher nicht komplett Neuland. 
Seine Erfahrungen als Jugendtrainer (zuletzt in 
Ingelheim) sind vor allem bei der zukünftigen 
Einbindung der Jugendspieler von Vorteil. 
Die genannte Einbindung der Jugend und eine 
höhere Durchlässigkeit zwischen den Mann-
schaften sind Ziele für die neue Saison, in der 
man den Kampf um den Klassenerhalt in der 
Rheinhessenliga mit viel Einsatz und Leiden-
schaft annehmen möchte.
Obgleich der besonderen Situation wünschen 
wir allen Aktiven und Jugendteams eine 
erfolgreiche und vor allem gesunde Saison 
2020/2021.



DIE DRITTE/ DIEVIERTE
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Sie holen mal wieder die Kuh vom Eis: Von links: Rudi Pirschle, Peter Beißmann, Hansi Staffa, Sascha Broers, Hannes Seckert, 
Michael Schmitt, Georg Schatz, Harald Hirschmann, Mike Pritschow. Es fehlen: Christian Weppner, Jürgen Barzen, Rüdiger Kraft, 
Markus Oehler.

Hinten von links: Mehrdad Nazirzadeh, Palle Svane Nielsen, Volker Rosch, Michael Kahl, Christoph Berlin.  
Mitte von links: Paul Tader, Janek Berlin, Werner Feuerholz, Marius Reumann, Felix Jutzi, Tim Busshardt.  
Vorne von links: Trainer Florian Blank, Dennis Gebauer, Philip Esch, Erik Solms, Nils Johannsen. Es fehlen: Trainer Mike  
Pritschow, Eric Klief, Joel Rehbogen, Julian Rosch, Mario Apitz, Marvin Oehler, Rochus Landgraf, Volker Rosch.



Von links: Denis Regner, Jennifer Feuerholz, Franziska Simon, Jasmin Oswald, Jana Müller, Janina Walldorf, Isabel Viano, Louisa 
Desch, Marie Schersach, Hannah Schuhmacher, Marina Göbbels, Lisa Kubis, Julia Wetscheck, Julia Pritschow, Nadine Horn, 
Vanessa Eckstein, Sven Schmitt. Es fehlen: Emilie Heyberg, Valentina Püschel.

23

UNSERE DAMEN

Stürmische Zeiten…
...und besondere Umstände sind für diese 
Mannschaft zwar nichts neues, aber in 
dieser neuen Realität wieder einen Zugang 
zu unserem Sport zu finden ist allen nicht 
leicht gefallen. Allerdings wurde nach  
kurzer Zeit allen Beteiligten klar, was 
jedem gefehlt hat. Nämlich das Gefühl, als 
Team etwas zu erreichen und gemeinsam 
ein Ziel zu verfolgen.
Sportlich gestaltet sich diese Vorbereitung 
sicher speziell und gewiss werden noch  
einige Hürden zu bewältigen sein, aber 
auch der wieder mal durchgemixte 
Kader mit einigen neuen Gesichtern und 
Rückkehrern aus Elternpause/Langzeit-
verletzungen stellt für die Mannschaft die 
jährliche Herausforderung dar.
Schmerzhafte Abgänge und unklare  
Zukunftsaussichten bei einigen Leistungs-
trägern machen es nicht leichter.
Aber wir sind alle sehr froh wieder den 
Sport auszuüben, den wir als Team so sehr 
vermisst haben.

Zielsetzung neben der Hoffnung, gesund 
durch diese schweren Zeiten zu kommen, 
ist der Anspruch die Leistungen aus der 
abgebrochenen Saison zu bestätigen.
Der Blick zurück scheint Ewigkeiten her, 
aber die Highlights der abgelaufenen 
Saison sind für alle immer noch präsent. 
Der Punktgewinn beim unangefochtenen 
Tabellenführer und Allstar-Team lässt im-
mer noch die Herzen höher schlagen (wir 
warten immer noch auf den Sekt ;-)).
Auch die bittere Derby-Niederlage steckt 
noch in den Knochen, dennoch kann auch 
der Spielverlauf und die daraus entstande-
nen Erfahrungen als klares positives Signal 
verstanden werden.
Unser Anspruch bleibt auch in der nun 
größenmäßig attraktivsten Klasse in Rhein-
hessen klar: oberes Tabellendrittel mit 
Blick nach oben.
Als stolzer Teil der TV-Handball-Familie 
schauen wir trotz allem mit einem Lächeln 
in die Zukunft.
Sven 

planen und bauen Ihren Garten nach 
Ihren Wünschen und Vorstellungen.

Natursteinarbeiten, Wasser- 
Anlagen als belebendes Element, 
Drainage, Be- und Entwässerung, 
Dachbegrünung, Pergolen, Wege 
und Platzbau, usw. sind Gebiete,  
auf denen wir uns auskennen.

Wir führen alle Arbeiten im 
Rahmen des Garten- und  
Landschaftsbaues durch.

Reden Sie mit uns.   
Es lohnt sich.

Vertrauen Sie auf unsere  
Erfahrung!

Ihr Meisterbetrieb im  
Garten- und Landschaftsbau

Wir
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Mitten drin statt nur dabei!

Diese Anzeige wurde finanziert von:
Aich und Partner Steuerberater mbB

Heschstraße 9 · 55268 Nieder-Olm
Tel.: 0 61 36 – 91 63-0  Fax: – 91 63-20
e-mail: info@aichundpartner-stb.de

www.aichundpartner-stb.de
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UNSERE JUGEND - UNSERE ZUKUNFT

Der etwas andere  
Saisonrückblick bei den Jungs
Die Saison 19/20 reiht sich nahtlos in die sehr erfolg-
reichen Jahre zuvor ein. Wir wagen den Rückblick auf 
eine Saison, die kurz vor Ende wegen der Pandemie 
abgebrochen werden musste und folgerichtig nicht 
gewertet wurde. Da die Kids aber viele tolle Leistun-
gen und Ergebnisse eingespielt haben, möchten wir 
den Blick in die Tabellen wagen.
Wenn man den letzten Tabellenstand vor dem 
Abbruch unter Berücksichtigung der Quotientenrege-
lung als Resultat nimmt, so steht je drei Mal Platz 1 
sowie Platz 2 zu buche und wir möchten auf diesem 
Wege Danke sagen. Danke an alle Spieler, Eltern, 
Trainer, Betreuer für eure tolle Arbeit, Leistung und 
euer Engagement.
mD1: 1. Platz (Staffel 1)
mD2: 2. Platz (Staffel 3)
mC1: 2. Platz (Rheinhessenliga)
mC2: 1. Platz (Kreisklasse)
mB1: 1. Platz (Oberliga RPS)
mB2: 2.Platz (Rheinhessenliga)
mA: 5. Platz (Oberliga RPS)
Die D-Jugend als jüngste Mannschaft in einem 
gewerteten Ligabetrieb konnte erfolgreich die 
Rheinhessenmeisterschaft verteidigen. Nach einer 
Auftaktniederlage lies das Team von Benni Glinde-
mann und Jan Ludwig keine einzige Niederlage mehr 
zu und konnte so bereits vor dem Corona-bedingten 
Abbruch der Saison den Titel als Rheinhessenmeister 
ergattern. 14 Siege in Folge und ein Torverhältnis 
von +312 unterstreichen die letztlich souveräne 
Leistung der Jungs. Unsere D2 war ebenfalls sehr 
erfolgreich und stand zuletzt auf dem 2. Platz vor 
dem Saisonabbruch. Lediglich drei Mal mussten die 
Jungs sich geschlagen geben und haben uns viel 
Freude bereitet.
In der C-Jugend sind wir nach den zwei Oberliga-
meisterschaften der Vorjahre diesmal nur in der 
Rheinhessenliga an den Start gegangen, da wir nur 
einen sehr dünnen 05er Jahrgang im Verein haben. 
Die Jungs haben eine gute Runde gespielt und 
konnten den 2. Platz ergattern und hoffentlich jede 
Menge Erfahrung, da der Großteil des Teams in der 
kommenden Runde die Oberliga in Angriff nehmen 
möchte. Unsere C2 konnte mit nur einer Niederlage 
aus 14 Spielen auf ganzer Linie überzeugen und 
führte damit die Tabelle der Kreisklasse an.

In der B-Jugend 
hatten wir ein ganz 
großes Ziel in dieser 
Saison. Die Jungs rund 
um das Trainerteam 
Ludwig, Dietrich, 
Secker und Duhr 
wollten die Titelver-
teidigung in Angriff 
nehmen und sich 
so für die Deutsche 
Meisterschaft qualifi-
zieren. Zum Zeitpunkt 
des Abbruches hatten 
die Jungs in einer 
spannenden Liga trotz 
zweier Niederlagen noch alles in der eigenen Hand 
und führten die Tabelle mit einem Punkt Vorsprung 
an, sodass das große Ziel greifbar schein. Lange Zeit 
hing es in der Schwebe, ob es nach einer kurzen 
Pause noch zur Austragung der DM-Spiele kommen 
würde, wozu es aber leider aufgrund der globalen 
Situation nicht kommen konnte. An die Mission 
Titelverteidigung können wir allerdings einen halben 
Haken setzen und möchten Danke für viele tolle 
Spiele sagen. Unsere B2 war ebenfalls super erfolg-
reich unterwegs und ergatterte den zweiten Platz in 
der Rheinhessenliga.
In der A-Jugend konnte sich das Team erstmals in 
dieser Konstellation für die Oberliga RPS qualifizieren 
und stand als vermutlich jüngstes Team der Liga am 
Ende auf einem sehr guten 5. Tabellenplatz.
Für die kommende Spielzeit 20/21 versuchen wir 
Vereinsgeschichte zu schreiben, da wir in der C-, 
B- und A-Jugend die Oberliga ins Visier genommen 
haben. Drei männliche Jugend-Oberligateams gab es 
noch nie in Nieder-Olm und die Vorzeichen stehen 
gut. Hochmut kommt bekanntlich vor dem Fall, aber 
die Qualifikationsspiele gehen unsere Teams selbst-
bewusst und mit einer breiten Brust, aufgrund der 
Erfolge der Vorjahre, an. Nach der langen Spielpause 
wird die Quali aber sehr besonders, da es die ersten 
Spiele nach einer halbjährigen Wettkampfpause sein 
werden. In jedem Fall gibt es auch kommende Saison 
wieder jede Menge tolle Spiele in unseren Hallen 
zu bestaunen und wir freuen uns auf alle Teams im 
Verein!
Sportliche Grüße
Euer
Jan Ludwig 
Leiter männliche Jugend

Was die Verköstigung, Pressekonferenz und  
Auswärtsfahrten angeht, können coronabedingt noch  

keine Aussagen getroffen werden.
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      MÄNNLICHE A1 + A2-JUGEND

Hinten von links: Trainer Udo Henß, Elias, Paul, Moritz, Trainer Stefan Duhr. Mitte von links: Philipp, Felix, Thorben, Julian.
Vorne von links: Jonas, Paul, Lukas, Niclas. Es fehlen: Finn, Colin, Felix, Lennart, Marc, Sebastian.

Linke Reihe von vorne nach hinten: Maxi, Till, Elias, Nils. Hintere Reihe von links: Hagen, Leon, Tino, Denis.  
Vordere Reihe von links: Luis, Luca. Rechte Reihe von vorne: Lukas, Niclas, Vincent, Paul. Es fehlen: Niklas, Trainer  
Jan Ludwig und Udo Henß.

Hinten von links: Trainer Michael Secker, Aaron, Niklas, Denis, Trainer Jan Ludwig und Gunter Dietrich. Mitte von links: Colin, 
Elias, Ben, Thorben. Vorne von links: Sebastian, Lars, Paul, Luis, Malte. Es fehlen: Jannes, Philipp.

      MÄNNLICHE B + B2-JUGEND

Von links: Trainer Luca Berauer, Wieland, Jacob, Sebastian, David, Justus, Jakob. Es fehlen: Trainer Marvin Oehler, Niclas, 
Philipp, Julius.
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                    MÄNNLICHE C1 + C2-JUGEND

Hinten von links: Trainer Michael Rink, Ole, Julius, Fabian, Noah, Co-Trainer Uli Hangen. Mitte von links: Finn-Niklas, Oliver, 
Niko, Jakob, Jumin, Matti. Vorne von links: Till, David, Moritz, Timon, Moritz. Es fehlen: Torwarttrainer Carsten Uhrig, Finn, 
Adrian, Simon und Julius.

Auf der Treppe von links: Noah, Oskar, Magnus, Moritz, Julius, Joaquin, Oliver, Fabian. Vorne von links: Frank Milius 
(Trainer), Ben, Finn, David, Philipp, Tom Lenau (Trainer). Es fehlen: Finn-Niklas, Henrik



MÄNNLICHE D + E-JUGEND
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Hinten von links: Justus, Finnlay, Ben, Trainer Luca Berauer, Hauke, Ben. Mitte von links: Anton, Lukas, Jewon, Tim, Levin.
Vorne von links: Jannis, Felix, Jacob, Johannis, Louis. Es fehlen: Trainer Janek Berlin und Denis Gebauer, Finlay, Luis, Justus, 
Nate, Matti, Sebastian, Alexandro, Emil.

Hintere Reihe von links: Trainer Timo Hanschke, Stefan Glindemann, Christopher Hass. Zweite Reihe von hinten von links: Jo-
nathan B., Aaron, Liam, Max R., Samuel, Henry, Julian F. Dritte Reihe von hinten von links: Paul, Julian T., Leon, Benni, Justus, 
Simon. Vierte Reihe von hinten von links: Ben, Nelson, Milo, Jascha, Mathis, Samu, George. Vordere Reihe von links: Henri, 
Philipp, Lennart, Felix, Matti, Jonathan T. Es fehlen: Bence, Fiete, Nikolas, Finn, Len, Leo, Max F., Nik.



                    F-JUGEND

Matthias, Charlotte, Leo, Jonathan, Lara, Felix, Elodie, Moritz, Jakob, Samuel, Johanna, Lauri, Marlon, Felix, Moritz, Helene, 
Lukas, Max, Jakob, Paul, Sebastian, Moritz, Tia, Benedikt. Trainer: Jan und Marvin (FSJ).
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Getränke Leitsch
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DIE MÄDELS

Positive Entwicklung der 
Mädels-Teams hält an!
Insgesamt liegt eine unvollendete Sai-
son hinter uns. Die Corona-Pandemie 
zeigte sich als unerbittlicher Spielver-
derber und beendete den gesamten 
Spielbetrieb am 14.03.20 vorzeitig.
Unsere sieben Mädchenmannschaf-
ten nahmen erfolgreich am Spielbe-
trieb teil. Sportliche Ziele, in jeder 
Altersstufe doppelt besetzt zu sein, 
wurden mehrheitlich erreicht. Auch 
die Teilnahme der wJC und wJB an der 
Oberliga RPS sind positiv zu bewerten.
Die E-Jugend-Teams spielten technisch 
und dynamisch schon ein sehr gutes 
Level für diese Altersstufe. Das hohe 
Spieltempo und die ungewöhnliche 
gute Präzision von Aktionen und Spiel-
handlungen lässt uns optimistisch in 
die Zukunft schauen.
Die beiden D-Jugendteams spielten 
erstmals in der gleichen Gruppe. Die 
D2 musste den Weg über die Qualifi-
kation gehen, was souverän gemeis-
tert wurde. Beide Teams belegten in 
der Abschlusstabelle den ersten und 
den zweiten Platz. In überragender 
Manier wurde unsere D1 Meister. 
Bravo und weiter so!!! Beide D-Teams 
präsentierten begeisternde Spiele, 
schlugen echte Schlachten und waren 
– was Dynamik, Spielwitz angeht – 
allen Mannschaften in Rheinhessen 
klar überlegen.  
Auch im C-Jugendbereich schickten 
wir zwei Teams an den Start. Die C1 
spielte eine gute Saison mit stabilen 

Abwehrleistungen. Im Angriff lag die 
Verantwortung anfangs meist auf 
wenigen Schultern, was sich aber nach 
und nach verbesserte. Jede Woche 
gab es neue Entwicklungsschritte 
jeder Einzelnen. Der siebte Platz ist 
als echter Erfolg zu werten. Unsere 
C2 spielte in der Rheinhessenliga, 
meist gegen ältere Jahrgänge. Der 
fünfte Tabellenplatz freut uns für die 
Mannschaft. Die Umstellung ins neue 
Abwehrsystem, das Erlernen von neu-
en spieltaktischen Auslösehandlungen 
brauchte Zeit und viel Geduld. Mit 
jeder Menge Teamgeist, Geduld und 
Beharrlichkeit, es immer wieder zu 
probieren, erreichten die Mädels trotz 
vorzeitigem Abbruch 11 stolze und 
verdiente Siege.
Die B-Jugend spielte als jüngerer Jahr-
gang in der Oberliga RPS. Sie belegte 
bis zur Beendigung der Saison den 
achten Tabellenplatz. Es war nicht nur 
wegen Corona eine bewegte Saison. 
Kontinuität, Motivation, Fleiß und 
Zusammenhalt sind wichtige Attribute 
für euch als Team. Aber auch offen 
zu sein für Neues, Akzeptanz für die 
Dinge, die nicht zu ändern sind, sind 
wichtige Attribute, um an gemein-
same Ziele zu glauben und daran zu 
arbeiten. In diesem Team schlummert 
noch einiges an zu weckendem Poten-
zial. Wir unterstützen euch dabei.

Vom Lockdown bis zum Restart...
Eine besondere Zeit (siehe auch  
Bericht zu Corona) liegt hinter uns.

Gemeinsam haben sich alle Teams 
mit ihren Trainern hier wieder raus 
gearbeitet und stehen in den Startlö-
chern bis zur gefühlten Normalität für 
unseren Lieblingssport. Seit Mai findet 
das Training anfangs im Freien, ab Juli 
dann wieder regelmäßig in der Halle 
statt. Zu Beginn mit Abstand, dann 
mit Kontakt bis hin zu ersten Freund-
schaftsspielen gegen andere Vereine.
Die ersten echten Aufga-
ben haben die wJC- und 
wJB-Teams. Sie spielen 
im September um die 
heißbegehrten Oberliga-
Startplätze gegen andere 
rheinhessische Konkur-
renten. Wir drücken dafür 
ganz fest die Daumen.
Das dritte wöchentliche 
Hallentraining hat sich im 
C- und B-Jugendbereich 
etabliert und wird gut 
angenommen. 
Zum ersten Mal fand das erste X-Mas 
Camp in Nieder- Olm statt. Am letz-
ten Wochenende vor Weihnachten 
tummelten sich 20 fleißige Mädels in 
der Sporthalle. Zwei Tage gestaltete 
unser Fördertrainer Matthias Kornes 
abwechslungsreich das Training. Freie 
Spielräume finden und die allgemeine 
Technik zu entwickeln stand im Vor-
dergrund. Danke an die Firma Barber 
und die Nieder-Olmer Weinstube für 
die Unterstützung.
Wir sind stolz bei unseren Mädels 
die Lust auf Wettkampf geweckt zu 
haben. Die Bereitschaft, mehr zu tun, 
gepaart mit Talent und Fleiß sind 

wichtige Bausteine in allen weiblichen 
Mannschaften. Darauf sind wir stolz 
und unterstützen die Mädchen auf 
diesem Weg.
Allen Trainer und Trainerinnen möch-
ten wir für ihre Geduld und ihr Enga-
gement danken. Neben allen sportli-
chen Zielen sind unsere Spielerinnen 
und Trainer mit Freude dabei. In 
allen Altersbereichen freuen wir uns 

weiterhin über Neu- und 
Quereinsteiger. Wir unter-
stützen die Spielerinnen in 
allen Bereichen. Gemein-
same Aktivitäten nach 
Corona, wie der Besuch 
der Eisdiele, Ausflüge in 
den Garten, Teilnahme an 
Turnieren und die 60 km 
Fahrradtour fördern das 
Gemeinschaftsgefühl.
Wir sagen ein herzliches 
DANKESCHÖN an alle 
Gönner, Sponsoren, Eltern 

und an den Verein, die uns wieder 
mit ihrem Einsatz einiges erleichtert 
haben. 
Auf die Saison 2020/21, ab Ende 
Oktober, freuen wir uns. In der Hoff-
nung, dass wir viele Spiele bestreiten 
können und alle gesund bleiben. Neue 
Herausforderungen – besonders die 
Umsetzung der Hygienekonzepte – gilt 
es gemeinsam zu meistern.
Wir freuen uns auf die Anfeuerung 
unseres fairen Publikums und dass 
wir alle wieder Freude an unserem 
Lieblingssport haben.
Ute Henß 
Leitung weibliche Jugend
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WEIBLICHE B-JUGEND

Hinten von links: Merle, Finja, Julie, Ylea, Anna, Leann und Julie. Mitte von links: Madlen, Paz, Nele, Sina, Carla und Kimberly. 
Vorne von links: Trainerin Agnes, Johanna, Katharina, Valentine, Raquesa und Jaky. Es fehlen: Damaris, Isabell, Nele und 
Trainerin Marlene.
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WEIBLICHE C 1+2 / D 1+2

Alexandra, Lorena, Ronja, Reka, Nuria, Amelie, Filippa, Louisa, Angelina, Johanna, Elena, Nelly, Isabell, Jasmine, Greta, 
Valentine, Katharina, Elli, Lena, Denise, Valeria, Sarah, Leni. Trainer: Ute und Tim.

Johanna, Caroline, Jolien, Emilie, Charlotte, Johanna, Enya, Kassandra, Juliette, Amelie, Louisa, Antonia, Adea, Ewa.
Trainer: Tim und Ute. 

©
St

au
de

r-
De

si
gn

Wohlfühlen bei Freunden - bei uns!
 

Wir sind auch für besondere Anlässe für Sie da: Kindergeburtstage,  
Kommunion, Betriebsfeste, und, und, und.  

Reden Sie einfach mit uns!

Mainzer Straße 11 · 55270 Sörgenloch · Ortsmitte
06136/850-9640  · treffpunkt.sorgenloch@gmx.de · treffpunkt.soergenloch.de

Öffnungszeiten: Di-Fr: 12.00 - 14.30 Uhr und 18.00 - 22.00 Uhr · Sa +  So: 17.00 - 22.00 Uhr · Montag Ruhetag

Unsere Speisen und Getränke schmecken gut und sehen gut aus.   
Unsere Weine aus der Region auch.

Sarah, Charlotte, Finja, Katharina, Maja, Lena, Sophie, Nelli, Lorena, Nina, Katharina, Lilly, Marla, Megan, Marie. 
Trainer: Tim und Ute.



WEIBLICHE E-JUGEND

Emmi, Lia, Emily, Elodie, Johanna, Charlotte, Tanya, Lara, Emma, Paula, Noemi, Frida, Helene, Marlene. Trainer: Cosima und Ute.
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Nico, Moritz, Loris, Bianca, Bibiella, Luis, Yamilla, Luan, Mia, Henri, Ella, Simon, Nick, Juna, Janne, Jannik, Lennard, Clemens, 
Ella, Lucia, Robin, Isabella, Niklas, Tabea, Levi, Leon, Noemi, Mina, Ole, Anna, Wiktoria, Christoph, Paul, Mila, Jakob, Ahmet, 
Raphael, Tim, Lena, Marie, Mona, Noah, Nina, David, Luca, Anika, Emilia. Trainer: Nicole, Carla, Raquesa, Cosi, Jan, Angelina, 
Ute.

MINIS FREITAGSGRUPPEN
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MINIS DIENSTAGSGRUPPE + BAMBINIS 2015 KINDER, KINDER!

Volle Halle bei den  
Mini-Handballern 

Freude am gemeinsamen Bewegen und Spaß am 
Spiel mit dem Ball sind die Schwerpunkte beim TV 
Nieder-Olm. Springen, Laufen, Prellen, Werfen, Pas-
sen in der Gruppe kommt an und begeistert. Spiele, 
wie die Schatzkammer zu befüllen, Burgball und 
vieles mehr, das macht Spaß. 80 Kinder im Alter von 
4-8 Jahren tummeln sich beim TV Nieder-Olm in den 
verschiedenen Kinderhandball-Gruppen.

1–2 mal in der Woche wird in den verschiedenen 
Gruppen altersgerecht trainiert und gespielt. Sie 
fühlen sich in der Gemeinschaft wohl und haben 
Freude, am Sport treiben. Ein zentraler Punkt ist 
uns der soziale Umgang miteinander. Jeder ist 
willkommen, kommt dran und erlebt Fairness. Sich 
gegenseitig helfen und aufeinander zu achten, 
sind wichtige Aspekte des gemeinsamen Lernens, 
besonders im Sport. Wir sehen uns hier als Partner 
der Familien, den Kindern gemeinsam mit den Eltern 
beim Großwerden zu helfen.

Durch die Corona-Pandemie hatten die Kinder seit 
Mitte März kein gemeinsames Training. Die ersten 
Angebote starteten in den Sommerferien, mit den 
erstmals durchgeführten Ferienspielen der Hand-
ballabteilung. Ein tolles Angebot, das haben wir 
gerne gemacht.

Für die neue Saison verstärkt uns auf der Trainerbrü-
cke Matthias Kornes als Koordinator im Kinderhand-
ball. Er wird uns helfen, die Strukturen zu verbessern 
und das sportliche Angebot zu intensivieren.

In der vergangenen Saison standen ein eigenes 
Miniturnier und viele auswärtige Turniere auf dem 
Programm. Unser Turnier war auch gleichzeitig der 
Abschluss der Saison. Der liebevolle und anspruchs-
volle Parcours war stark besucht. Unsere Trainer des 
TV‘s und zahlreiche JugendspielerInnen halfen uns 
dabei, dass alle Kinder ihren HANNIBALL-Pass aktiv 
erhalten konnten. Die liebevolle Verköstigung wurde 
durch unsere vielen fleißigen ehrenamtlichen Ver-
einshelfer, Spender und Eltern der spielenden Kinder 
ermöglicht. Herzlichen Dank dafür!!

Unser Nikolaustag war erneut ein besonderes High-
light. Viele Mini- und Bambini-Handballer hatten 
ihre Familien dabei. Beim spannenden Spielen an 
den Stationen hatten die Kinder viel Freude.  

Zwischendurch wurde sich im Foyer gestärkt.  
Unsere alljährliche Tombola war ebenfalls sehr 
beliebt. Zum Abschluss kam natürlich der Nikolaus in 
die IGS-Halle. Alle Kinder sind glücklich nach Hause 
gegangen. Zum alljährlichen Fastnachtstraining ka-
men alle verkleidet und feierten vergnügt mit Musik 
zusammen.

Im zweiten Jahr gibt es vom Handballverband eine 
Erweiterung des Spielsystems im Minibereich. Es soll 
weiterhin erreicht werden, die Sportart attraktiver 
zu gestalten und die Kinder dadurch noch mehr 
zu binden. Die ältesten Minis (2012) spielen eine 
F-Jugendrunde. Wir haben zwei Mannschaften ge-
meldet. Es werden für jede Mannschaft 12 Turniere 
stattfinden. Drei Teams treffen sich und spielen 
2x15 min gegeneinander. Es spielen 3 Feldspieler 
mit einem Torwart, auf dem gewohnten Querfeld, 
zusammen. Eine Ergebniswertung gibt es nicht. 

Die Minis der Jahrgänge 2013–2014 spielen bei 
Minispielfesten mit. Unser eigenes Turnier ist noch 
nicht terminiert, da sich durch die Corona-Pandemie 
Dinge verzögern. Das Spielerlebnis steht weiterhin 
im Vordergrund.

Die Mädchen und Jungen der Jahrgänge 2011 sind 
in die E-Jugend-Teams gewechselt. Wir wünschen 
euch weiter viel Spaß beim Handballspielen. Wir 
bedanken uns bei den Eltern für das vergangene 
Handballjahr, insbesondere bei der engagierten 
Unterstützung bei den F-Jugendturnieren.

Neu entsteht die Gruppe der Bambinis des Jahr-
gangs 2016. Sie sind mit den Kindern, die im Jahr 
2015 geboren sind, die jüngsten in unserer Abtei-
lung. Gerade auch diese frühen Angebote sind uns 
wichtig, um erste Ballerfahrungen zu sammeln. Die 
natürliche Bewegungsfreude zu unterstützen ist uns 
ein wichtiges Anliegen.

Wir freuen uns auf die kommende Saison 2020/21 
mit allen Mini- und Bambini-Gruppen beim TV 
Nieder-Olm.

Wir bedanken uns bei Cosima, Carla, Nicole, Ange-
lina, Jan, Julian, Ute, Sophia und Raquesa für ihren 
steten Einsatz bei allen Kinderhandball-Gruppen und 
freuen uns auf das nächste Jahr.

Ute Henß

Charlotte, Sebastian, Jakob, Moritz, Simon, Marlon, Jannik, Juna, Lauri, Felix, Nico, Leo, Lennard. Trainer: Jan, Julian und FSJLER 
Marvin.

Daniel, Noah, Theo, Katja, Daniel, Tobias, Henry, Leonard, Theo, Luna, Lennas, Leni, Nikolai, Luis, Mia, Paul, Elisa, Julio, Alistair, 
Cornelia. Trainer: Sophia und Marvin (FSJ).

  





Der TV Nieder-Olm ist ein Verein.
Ein großer Verein.
Wie eine Familie.

Eine große Familie.
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BAMBINIS 2016

Mariella, Alena, Justus, Ida, Marlene, Nikolas, Julia, Moritz, Moritz, Joris. Trainer: Sophia und Marvin (FSJ).
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DABEI SEIN IST ALLES!

Mitmachen im Verein
Dieses Heft ist ausschließlich 
durch ehrenamtliche Helfer  
entstanden. Alle haben sich 
entsprechend ihrem Können und 
ihren Fähigkeiten eingebracht  
und engagiert.
Denn ein Verein lebt allein von 
den vielen engagierten Helfern 
die verschiedenste Aufgaben 
übernehmen. Sei es als Übungs-
leiter, als Schiedsrichter, beim 
Catering der Heimspiele, den 
Video-Aufnahmen der Spiele,          
als Hallensprecher, Musikunter-
malung, aufstellen der Werbe-
banden, als Mannschaftsbetreuer, 
Gestalter von Spielplänen, in der 
Organisation von Festen oder 
auch im Vorstand, und, und, und... 
Das sind nur einige Beispiele, wie 
man sich bei uns einbringen kann.
In einer Gemeinschaft, die sich 
selbst Ziele steckt und diese in 
einer kollegialen Art und mit  
Freude (und Freunden) –  bei  
allem gelegentlichen (selbstge-
wählten) Stress – erreichen will.
Meist sind es nur kleine Jobs, die 
wenig Aufwand erfordern, die 
aber erledigt werden müssen.

 

Nie gibt es in einem Verein genug  
Mitstreiter, so auch bei uns.  
Haben Sie Lust bei uns mitzuma-
chen – über Ihr Interesse würden 
wir uns sehr freuen. 
Nieder-Olm ist in den letzten 
Jahren zur Stadt geworden – es 
gibt viele Neubürger, die sich für 
unseren Sport interessieren – 
gerade diese würden wir gerne in 
unseren Verein einbinden, denn 
einfacher kann man keine neuen  
Freunde finden!
Und so erreichen Sie uns:  
info@tv-nieder-olm.de  
reinhard.schmitt@gmx.net  
Ihr     
Reinhard Schmitt   
1. Vorsitzender
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Förderverein Jugendhandball
Zu Beginn der Saison 2015/16 wurde 
ein Meilenstein der modernen sportli-
chen Ausrichtung umgesetzt und die 
Grundlage für eine zukunftsorientier-
te Entwicklung des gesamten Hand-
ballsports in Nieder-Olm gebildet!
Das Konzept unserer Jugendförde-
rung umfasst:
• Wir bieten eine bestmögliche und    
   ganzheitliche Ausbildung.  
• Taktisches, athletisches und  
   variables Training, sowie  
   Torwarttraining.   

• Förderung von „Top-Eigen- 
   gewächsen“ für unsere  
   Aktiven-Mannschaften.
Von den Minis bis zur A-Jugend – 
unseren Jugendlichen stehen in ihrer 
Zukunft viele sportliche Wege offen.
Der „Förderverein des Jugendhand-
balls im TV 1893 Nieder-Olm e.V. “ 
möchte die Handballabteilung unter-
stützen, den Jugendhandball  
in Nieder-Olm weiter als die Top-
Adresse in Rheinhessen und darüber 
hinaus zu etablieren. Hierfür bitten 
wir Sie um Ihre Hilfe!
Unser Flyer hilft ihnen dabei.

DER JUGEND UNTER DIE ARME GREIFEN
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CORONA UND KEIN ENDE

Vom Lockdown bis zum  
Re-Start
Am 13.3. 2020 passierte das Unfassbare. 
Deutschland ging in den Corona-Lockdown 
und das öffentliche Leben stand auf einmal 
still. Wir haben es alle kommen sehen und 
doch war es irgendwie unwirklich. Leidvolle 
Bilder aus Norditalien, von umgebauten  
Krankenhäusern, Grenzkontrollen, geschlos-
senen Firmen und Schulen sowie „uner-
wünschten“ Kreuzfahrtschiffen gingen durch 
die Presse, Funk und Fernsehen. Die Politik 
musste handeln. Die Gesundheit der  
Bevölkerung war zu gewährleisten. Niemand 
wusste genau, was auf uns zukommt. Doch die 
Bilder aus dem Süden Europas duldeten keine 
weiche Lösung. Erst nach und nach wurde uns 
klar, was alles durch die Pandemie auf den 
Kopf gestellt wird. Nicht zuletzt unser geliebter 
Sport wurde eiskalt von dem Virus erwischt. 
Mitten im Spielbetrieb kam das Aus für alle 
Mannschaften. Auf der Zielgeraden wurde für 
unsere Herren 1, männliche B- und männliche 
D-Jugend der Titelkampf für beendet erklärt. 
Mit Ausnahme unserer Weiblichen D-Jugend, 
die bereits vorzeitig die Rheinhessenmeister-
schaft eingestrichen hatte – blieb so eine tolle 
Saison für die Handball-Teams des TV Nieder-
Olm weitestgehend ungekrönt.

Lange brauchte unsere sportliche Leitung 
nicht, um sich mit der enttäuschenden und 
ungewohnten Situation auseinanderzusetzen. 
Erste Kontaktaufnahmen fanden über die mo-
dernen Medien statt. Persönliche Anrufe der 
Trainer, Videos für Hometraining und konkrete 
Hausaufgaben für die Aktiven machten die 
Runde und ließen die Verbindung der Teams 
nie abreißen.

Am 25. Mai dann eine erste Erlösung.  
Draußentraining wurde in Kleingruppen bis 
max. 10 Personen, ohne Kontakt und mit 
Hygienekonzept erlaubt. Die Nachfrage war 
überwältigend. Eine erste Sorge, wer wird 
noch an Bord bleiben, löste sich in Luft auf. 
Offensichtlich waren Trainer, Aktive und Eltern 
gleichermaßen erlöst. 

Frei nach Harpe Kerkeling: „Der Junge muss 
mal an die frische Luft“, waren alle mit 
Vernunft und Feuereifer bei der Sache. Einen 
Monat später durfte dann schon draußen mit 
Kontakt geübt werden. 

Der zweite große Schritt für unsere Hallen-
sportler folgte am 6. Juli. Rechtzeitig zum 
Ferienbeginn öffnete unsere IGS-Halle wieder 
ihre „heiligen“ Pforten für klassischen Platten-
betrieb. Wenn man so lange verzichtet hat, 
ist die Motivation besonders hoch. Über die 
gesamten Ferien hinweg wurde den einzelnen 
TV-Teams bis zu 4mal wöchentlich Training für 
die Daheimgebliebenen angeboten. 

Die Saisonvorbereitung ist seit Wochen in 
allen Nieder-Olmer Handball-Hallen voll im 
Gange. Seit Schulbeginn sind wieder Testspiele 
möglich. Noch im September treten unsere 
männliche C-, B- und A-Jugend sowie die 
weibliche C- und B-Jugend zur Qualifikation 
um die Teilnahme an der Oberliga an. 5 von 
6 möglichen Teams des TV Nieder-Olm sind 
in der Verlosung. Ab dem 3. Oktober werden 
dann endlich auch unsere Herren 1 als  
Aufsteiger in der Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar 
auf der Platte stehen. Wir freuen uns riesig auf 
spannende Derbys gegen unsere Liganachbarn 
aus Saulheim und Budenheim. Aus sportlicher 
Sicht ist alles für eine besondere Nieder-Olmer 
Saison angerichtet! 

Sind wir naiv? Quo vadis Handball mit Corona? 
Natürlich gibt es in diesen Tagen Dinge, die 
wichtiger als Sport sind! Und die Pandemie 
bremst nicht nur den Sportbetrieb. Auch 
unsere lebenswichtigen Aktivitäten am Nieder-
Olmer Straßenfest, dem Weihnachtsmarkt, bei 
Spendenläufen und mit unseren Sponsoren 
sind aktuell hart ausgebremst. Zuschauer in 
der Halle? Nicht alle Antworten liegen heute 
schon auf der Hand. Doch ehrlich gesagt, wer 
die erlösende Rückkehr der Aktiven, Betreuer 
und Schiedsrichter beobachtet hat, wer die 
Mühen der Erstellung und Einhaltung der 
Hygiene- und Sportkonzepte miterlebt, der 
kann nur seine Daumen für den Sport als Teil 
unseres Lebens mit dem Virus drücken.

Kommt gesund durch die Saison!
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TUE GUTES UND REDE DARÜBERAPP-ETITTLICH

Handball-App des  
TV Nieder-Olm
Der TV Nieder-Olm hat die Zeichen der 
Zeit erkannt und besitzt seit einem Jahr 
eine eigene Smartphone-App. Mit dieser 
App haben Sie alle unsere Mannschaf-
ten immer im Blick und verpassen kein 
Spiel und keine Neuigkeit mehr. Schnell, 
einfach und zuverlässig ist die App somit 
ein Muss für jeden Fan! 
Sie können sie ab sofort auf Ihrem 
Android-Handy oder iPhone nutzen – 
selbstverständlich kostenlos. Suchen Sie 
direkt unter dem Stichwort „TV Nieder-
Olm Handball“ im App Store bzw. Google 
Play Store.

Die Vorteile:
• Alle Infos zu den Mannschaften im  
 Überblick
• Benachrichtigung aufs Handy bei neuen  
 Spielergebnissen
• Favoriten zum gleichzeitigen Zugriff auf  
 Spielpläne mehrerer Mannschaften
• Details zu einem Spiel (z.B. Datum,  
 Spielstände, Adresse, etc.)
• Spiele in den Kalender eintragen oder  
 mit anderen Personen teilen
• Live-Ticker 
• GPS-Navigation zum Spielort
• Neuigkeiten und Spielberichte lesen
Viel Spaß!
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Handball-Oberliga  
in zwei Staffeln
Teams aus Rheinhessen und Rheinland bilden  
eine Gruppe, Pfalz und Saar die andere.
Die Handball-Oberliga RLP/Saar hat ihren Spiel- 
abbruch für die Saison 2020/21 vorläufig geregelt. 
Die Präsidenten der vier Landesverbände  
(Rheinhessen, Rheinland, Pfalz, Saar) beschlossen 
Durchführungsbestimmungen sowie den Saison-
kalender. 
Demnach beginnt die neue Spielzeit am ersten Okto-
berwochenende. Weil bei den Frauen wie auch bei 
den Männern 17 Teams spielberechtigt sind, erfolgt 
eine Aufteilung in zwei Oberliga-Staffeln mit neun 
und acht Mannschaften nach geografischen Gesichts-
punkten. So spielen die Teams aus Rheinhessen und 
dem Rheinland in einer Gruppe, Pfalz und Saar bilden 
die andere. Im Anschluss an die reguläre Saison steigt 
eine Aufstiegsrunde der beiden Staffelsieger, um den 
Aufsteiger in die Dritte Liga zu ermitteln.
Bei den Männern steigen die Tabellenletzten jeder 
Staffel automatisch ab, ein möglicher dritter Ab-
steiger wird per Vergleich der beiden Vorletzten 
ermittelt. Bei den Frauen gehen die Schlusslichter 
und Vorletzten jeder Staffel automatisch runter, ein 
möglicher fünfter Absteiger wird von den beiden 
Drittletzten ermittelt.
Für die Nachwuchs-Oberligen soll die Saison am  
Wochenende 31. Oktober/1. November starten.  
Die männliche A-Jugend spielt mit elf Mann- 
schaften, die weibliche mit zehn. Alle anderen  
Altersklassen in acht Teams (zwei aus jedem  
Landesverband). Die Qualifikation für die  
Nachwuchs-Oberliegen liegt in den Händen des  
jeweiligen Landesverbandes. Die Oberliga-Teams 
sollen bis zum 1. Oktober ermittelt werden.

SO FUNKTIONIERT‘S



59

Jährlicher Wechsel auf 
der FSJ-ler-Stelle
Wir bedanken uns bei Marie Schersach für ihr FSJ 
(Freiwilliges Soziales Jahr) beim TV Nieder-Olm. Ma-
rie erlebte ein abwechslungsreiches und vielfältiges 
Jahr, in dem sie viele neue Menschen kennenlernen 
durfte. Die meiste Zeit verbrachte Marie mit vielen 
Kindern. Besonders im Bereich vom Kinderhandball 
hatte sie ihre Einsatzzeiten. Dadurch fand sie auch 
wieder Spaß am eigenen Handballspiel in unserer 
Damenmannschaft. Durch die Corona-Pandemie 
wurde ihr Jahr beim TV kurz unterbrochen. Den 
Abschluss hatte sie bei den Ferienspielen der 
Handballkids. Dort wurde sie auch gebührend 
verabschiedet. 
Maries Fazit: „Der TV ist für mich eine große Familie 
aus unterschiedlichen Sportlern und generell ein 
breit gefächerter Verein, der vielen Sportangeboten 
nachgeht und ermöglicht.“ Für die Zukunft wün-
schen wir dir Marie, besonders Gesundheit und viel 
Spaß bei dem beruflichen Weg.
Neu auf der FSJ-Stelle begrüßen wir seit 1.8. Marvin 

Oehler. Marvin ist gefühlt schon lebenslanges Mit-
glied beim TV Nieder-Olm. Er freut sich auf das Jahr 
beim TV. Besonders auf die Kontakte mit jüngeren 
Kindern ist Marvin sehr gespannt. Herausfinden was 
sie brauchen, die richtige Ansprache zu finden für 
einen positiven Umgang mit den Kids sind wichtige 
Bausteine. Er selbst freut sich, den Kindern auf 
ihrem Weg sportlich neue Wege zu zeigen und sie 
als Übungsleiter gut auszubilden. Wir freuen uns 
auf das Jahr mit dir. Viel Spaß in allen Bereichen des 
TV’s, insbesondere bei den Handballgruppen.

Ute Henß

DANKE!



MACH MIT, UND BLEIB FIT

Wie Bob Dylan sagte:  
To everything, turn, turn, 
turn!
Die Turnabteilung des TV-Nieder-Olm 
lädt ein zu Spaß und Bewegung für Kin-
der und Jugendliche von 1 - 16 Jahren!
Jungs und Mädchen, große und kleine 
Turner, Tänzer, Krabbler, Balancierkünstler, 
Flitzer und Hüpfer finden hier über die 
ganze Woche verteilt ein breites  
Angebot an. 
Kinder- und Geräteturnen  
Derzeit gibt es acht Turngruppen für 
Kinder und Jugendliche. Zusätzlich warten 
fünf Gruppen Kindertanz und Tanzratten, 
sowie eine neue Tanzgruppe Easy Jazz und 
Easy Ballet auf leidenschaftliche  
Tänzerinnen und Tänzer.
Wir freuen uns auf euch!
Angebot und Übungszeiten Turnen
Eltern-Kind-Turnen (1 - 4 Jahre) 
Dienstag, 16.00 - 17.15 Uhr,  
Liesel-Metten-Schule, 
Gerätelandschaften und Lieder  
für unsere Kleinsten.
Kleinkinderturnen 3 - 4 Jahre 
Montag, 16.30 Uhr - 17.15 Uhr,  
Liesel-Metten-Schule, Verschiedene  
Geräteaufbauten und Spiele.
Kinderturnen 4- 6 Jahre 
Montag, 16.15 - 17.15 Uhr,  
SH Grundschule, Verschiedene  
Geräteaufbauten und Spiele.
Geräteturnen für Kinder ab 5 Jahre (neu) 
Donnerstag, 16.00 - 16.45 Uhr,  
SH Grundschule, Wir lernen die Geräte 
kennen.
Spiel und Spaß ab 5 Jahre 
Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr,  
Selztalschule, Spiele mit und ohne Ball.

Kinderturnen 6 - 8 Jahre 
Montag, 17.00 - 18.15 Uhr,  
Neue Gymnasiumhalle, 
Verschiedene Geräte gemischt  
mit Spielen.
Turnen für Kinder ab 9 Jahre 
Montag, 17.00 - 18.15 Uhr,  
Neue Gymnasiumhalle, 
Geräte- und Bodenturnen. 
Leistungsorientiertes Turnen  
ab 8 Jahre 
Dienstag, 17.00 - 19.00 Uhr,  
Neue Gymnasiumhalle.
Leider können derzeit keine neuen  
Turnkinder aufgenommen werden. 
Tanzen 
Tanzratten ab 4 Jahre: Montag, 15.30 - 
16.30 Uhr, Heinz-Kerz-Gymnastikhalle.
Tanzratten ab 7 Jahren: Montag, 16.30 - 
18.00 Uhr, Heinz-Kerz-Gymnastikhalle.
Kindertanz 4 - 6 Jahre: Donnerstag, 15.00 
- 15.50 Uhr, Heinz-Kerz-Gymnastikhalle. 
Kindertanz 6 - 8 Jahre: Donnerstag, 16.00 
- 17.00 Uhr, Heinz-Kerz-Gymnastikhalle.

Kindertanz 8 - 10 Jahre: Donnerstag, 
17.00 - 18.30 Uhr, Heinz-Kerz-Gymnastik-
halle.

Easy Jazz ab 14 Jahren: Mittwoch, 15.00 - 
16.00 Uhr, Heinz-Kerz-Gymnastikhalle.

Easy Ballet ab 10 Jahren: Mittwoch, 16.00 
- 17.00 Uhr, Heinz-Kerz-Gymnastikhalle.

Bei Interesse gerne  
melden bei  
Claudia Titze

Telefon 
06136/7520870  
turnen@tv-nieder-olm.de
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Planung Ski-Freizeiten 
2020/2021
Tour 1: So. 29.11.2020 - Do. 3.12.2020 
Stubaier Gletscher 
Hotel Kindl - Info und Anmeldung Bernd 
Steinborn 
Mail: b-steinborn@web.de,  
Telefon: 06136/7541191
Tour 2: Mi. 13.1.2021 - So. 17.1.2021 
Warth-Schröcken
Hotel Tannberg - Info und Anmeldung 
Andrea Klief 
Mail: klief.ja@kabelmail.de,  
Telefon: 06732/65772
Tour 3: Do. 4.2.2021 - So. 7.2.2021  
Langlauf Oberhof
Sporthotel Oberhof - Info und  
Anmeldung Lisa Kahmann
Mail: kahmann.l@gmx.de,  
Telefon: 0171/1285084 

Tour 4: So. 7.2.2021 - Sa. 13.2.2021 
Serfaus-Fiss-Ladis 
Hotel Forer - Info und Anmeldung  
Werner Stark
Mail: werner-irmgard.stark@t-online.de 
Telefon: 06136/7759
Tour 5: So. 18.4.2021 - Do. 22.4.2021 
Tuxer Gletscher
Hotel Neuhintertux - Anmeldung  
Manfred Leinberger
Mail: leines-mainz@t-online.de,  
Telefon: 06136/42344
TV Nieder-Olm Skiabteilung 
Bernd Steinborn 
In den Acht Morgen 33 
55271 Stadecken- 
Elsheim 
Telefon: 06136/7541191 
Handy: 01520/4473848
Mail: b-steinborn@web.de



DAMIT WOLLEN WIR SCHULE MACHEN
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Grundschulprojekt des  
TV Nieder-Olm  
„Schule wirft Ball“
Fünf Grundschulen, sechs dritte Klassen, 
45 Termine – das alles für eine Frage: Geht 
Handball in der Grundschule? Die Antwort 
gaben die beteiligten Kinder und Lehrerin-
nen: Jawohl, das geht!
Die Grundschulen aus Essenheim, Zorn-
heim, Stadecken-Elsheim, Nieder-Olm 
und Ober-Olm zeigten sich interessiert an 
einer Zusammenarbeit. Den organisatori-
schen und inhaltlichen Rahmen für dieses 
Pilotprojekt führte Matthias Kornes in en-
gem Austausch mit den Verantwortlichen 
des TV Nieder-Olm, Handball. 
Von November 2019 bis März 2020 fand 
in fünf Grundschulen der Region das 
Handball-Projekt „Schule wirft Ball“ des 
TV Nieder-Olm Handball e.V. in Zusam-
menarbeit mit ballgewinn.de statt. An den 
beteiligten Schulen fanden in regelmä-
ßigen Abständen Sportstunden statt, in 
denen Matthias Kornes den Kindern das 
Spielen mit dem Ball näher brachte. Die 
Grundidee dabei: Von Beginn an stand 
das Spielen im Vordergrund – mit alters-
gerechten Spielformen sollten die Kinder, 
egal ob schon im Teamsport und Ballhand-
ling geübt oder nicht, sich dem Handball 
annähern.

Das Dribbeln,  
Passen und  
Werfen stellt 
natürlich auch 
technische 
Anforderungen. 
Aber, betont 
Matthias Kornes: 
„Üben geht in der 
Grundschule  
nicht wie im 
Verein und ist auch nicht Aufgabe der 
Schule. Stattdessen haben wir in diesem 
Projekt versucht, über das Spielen den 
Kindern nahezubringen, wie man eine 
Spielsituation lösen kann. Und wenn ein 
Kind erkennt, dass dazu vielleicht ein 
Dribbling oder eine bessere Wurftechnik 
nötig wäre, dann lernen Kindern auch mit 
viel Leidenschaft diese Techniken – um sie 
gleich darauf anwenden zu können.“
Mit einer systematisch aufgebauten Reihe 
gab es dann in jeder Sportstunde neue 
Inhalte, neue Ziele und neue Aufgaben, 
an denen sich die Schüler und Schülerin-
nen versuchen konnten. Grundbedingung 
war: Alle können mitmachen, alle können 
teilhaben – was große Anforderungen an 
den Spielleiter stellt. Dafür aber konnten 
die beteiligten Lehrerinnen viel mitneh-
men, was die Lehrkräfte auch erfreut zur 
Kenntnis nahmen.

Eine echte Win-Win-Situation!
Die Abschlussveranstaltung fiel dann 
leider aufgrund der sich entwickelnden 
Pandemiesituation aus. Geplant war ein 
großes Abschlussspielfest, an dem die 
teilnehmenden Kinder auf Einladung des 
TV Nieder-Olm ihre neu erworbenen  
Fertigkeiten demonstrieren sollten. 
Die Vorfreude bei allen Beteiligten, 
Kindern, Eltern und Lehrerinnen sowie 
im Verein war groß – und war dann trotz 
erzwungener Absage auch Anlass, um das 
Projekt auch 20/21 wieder anzugehen.
Der sportliche Leiter, Gunter Dietrich, i 
st begeistert vom Projekt und deren  
Umsetzung. Deshalb hat er sich ganz für 
den Ausbau des Grundschulprojektes  
ausgesprochen. 

Die weitere Kooperation mit den Schulen 
und Kindergärten soll vertieft werden, um 
auch in der Breiten- und Talentförderung 
ein stabiler Partner zu sein.
Im Herbst 2020 soll „Schule wirft Ball“ 
erneut starten, mit den nächsten drit-
ten Klassen in der Region, um auch dort 
Kindern das Spielen mit dem Ball nahe 
zu bringen – und natürlich auch, um mit 
der frühzeitigen Heranführung an den 
Handball Kinder für unseren Sport zu 
begeistern und den Nachwuchs des TV 
Nieder-Olm zu sichern.
Der TV Handball und Matthias Kornes

Unser Flyer machte das ganze für die 
Kleinen und die Eltern schmackhaft.



SOMMERFERIEN-SPIELE
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Sommerferien-Spiele  
der Handballer des  
TV Nieder-Olm
Bedingt durch die Corona-Pandemie konn-
ten wir für unsere jungen Handballer kein 
Sportangebot anbieten. Deshalb haben 
wir uns dazu entschieden, in allen sechs 
Sommerferien-Wochen sportliche Ange-
bote zu organisieren. 3 Mal in der Woche 
von 9 – 12 Uhr trafen sich 15 – 30 Kinder, 
um mit dem Ball zu spielen.
Es ist dem unermüdlichen Einsatz der TV-
Trainer zu verdanken, dass dieses Ange-
bot möglich war. In der Regel waren wir 
draußen auf dem Sportplatz.
Die Kinder und Eltern waren sehr froh und 
dankbar über dieses Angebot. So konnten 
wir den Kids sportliche Ferien anbieten 
und die Familien entlasten.
Es waren Kinder im Alter von 6 – 8 Jahren 
dabei. Die Kinder trainierten und spielten 
in altersgerechten, kleinen Gruppen, um 
die Hygieneregeln einzuhalten. Die Begeis-
terung und Freude waren ziemlich groß.
Die einzelnen Spiele wurden angenom-
men und mit Spaß umgesetzt.
Auf der Laufbahn wurden zum Beispiel 
Laufspiele gemacht, Tierbewegungen 
imitiert, auch mal eine Runde gelaufen, 
Fangspiele gemacht.
Auf dem Kleinfeld wurde geworfen und 
Ballspiele durchgeführt. Unsere tägliche 
Olympiade fand auf dem Kunstrasenplatz 
statt. Die Kinder waren neugierig, enga-
giert, halfen einander.
Spiele wie die Schatzkammer, das Astro-
nautenspiel oder Spiele eingepackt in eine 
Geschichte blieben in Erinnerung.
Alles was mit Tieren zu tun hatte liebten 
die Kinder. Z.B. alle wilden Pferde einzu-
sammeln, Pferde und Reiter gemeinsam 

zu spielen, über Hindernisse zu springen, 
zusammen Kutsche zu fahren.
Die Ferienaktion kam super an. Die Kinder 
fühlten sich wohl. Wir sind froh über un-
sere Angebote in den Ferien. Das gleiche 
T-Shirt „Ferien am Ort“ freute die Kinder 
und motivierte zusätzlich.
Ute Henß
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RIESENERFOLG FÜR DIE TV-SCHMIEDE

2 TV-Talente vom DHB  
eingeladen!!!
Das ist der Oberhammer! So richtig glauben 
konnten es auch die zwei erstmal nicht. 
Nach langem Zittern und einer Zeit des Un-
gewissen herrschte im Juli endlich Klarheit. 
Unsere B-Jugendspieler Niklas und Denis 
wurden aufgrund ihrer Leistungen bei der 
DHB-Sichtung im März in den Top-36er-
Kader ihres Jahrgangs berufen. Der erste 
Lehrgang fand in der ersten September-
woche statt, unter der Leitung von Jochen 
Beppler (Chef Bundestrainer Nachwuchs) 
und Carsten Klavehn (DHB-Talentcoach). 

„Wir freuen uns hier natürlich riesig als 
Verein für die beiden. Das sind beides  
Nieder-Olmer Eigengewächse, denen 
wir eine Brücke zur Landesspitze bauen 
konnten, was uns natürlich auch mega stolz 
macht. Dass es gleich zwei Jungs aus dem-
selben Verein geschafft haben, ist natürlich 
der Oberhammer! Am Ende ist so etwas ja 
für alle Beteiligten die beste Auszeichnung 
für eine tolle Arbeit in den letzten Jahren“, 

so Jan Ludwig, der die Jungs in den letzten 
fünf Jahren als Vereins- und Auswahltrainer 
begleitet hat.

Beide Jungs werden auch in der kommen-
den Saison trotz vieler Angebote ihre  
Schuhe für den TV schnüren und bleiben 
uns und der Region erhalten. „Als Verein 
hast du damit natürlich eine große Verant-
wortung, die aber Spaß macht und die du 
gerne annimmst“. Mindesten vier Mal ste-
hen die Jungs in der Woche im Hallentrai-
ning, arbeiten zusätzlich mindestens zwei 
Mal an ihrem Körper und haben oftmals in 
der Vergangenheit ein bis zwei Wochenend-
lehrgänge/Spiele oder Trainingseinheiten 
absolviert. Sie haben sich den Erfolg also 
redlich verdient.

Neben den beiden durften sich auch  
Malte, Paul, Luis und Ben schon bei  
der Sichtung dem DHB vorstellen und  
gehörten so jeweils zu den besten  
12 Spielern des Bundeslandes. Da ist  
die Vorfreude auf die kommende Runde 
natürlich riesig!
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Ohne Sponsoren geht‘s nicht!
Mit dem Doppelaufstieg der Handballer 
des TV Nieder-Olm eröffnen sich für die 
Herren-Teams neue sportliche Möglich-
keiten in der kommenden Saison und 
hoffentlich auch darüber hinaus. Damit 
der Sport langfristig erfolgreich sein kann, 
müssen auch die Strukturen hinter dem 
Sportlichen mitwachsen. 
Deshalb hat sich der TVNO auch im Be-
reich des Sponsorings, einer der wichtigs-
ten Einnahmequellen des Vereins, neu 
aufgestellt. Mit einem deutlich professi-
onelleren Konzept bietet der TV Nieder-
Olm seinen Business-Partnern ab sofort 
neue, effektive Möglichkeiten von der 
Reichweite und Strahlkraft unseres sym-
pathischen Vereins zu profitieren. Neben 
den klassischen Werbemöglichkeiten, wie 
zum Beispiel Bannerwerbung oder den 
Durchsagen durch unseren Hallensprecher 
Carsten Uhrig, vermarktet der TV Nieder-
Olm sich selbst und seine Sponsoren ver-
stärkt digital. Neben über 1.200 Followern 
auf Instagram (Stand 04.09.2020) enthält 
auch die App des Vereins umfangreiche 
Möglichkeiten eine sportbegeisterte und 
regional ansässige Zielgruppe schnell und 

auf einfachem Weg zu erreichen. 
Unser Verein hat schon einige neue  
Unterstützer gewonnen, z.B. Edeka Lich, 
die ihrerseits von den geplanten Mar-
keting-Maßnahmen profitieren werden. 
Auch personell gewinnt die Sponsoring-
Abteilung des TVNO an Manpower hinzu: 
Mit Florian Krekel (28) holt man sich zu-
sätzliche Kompetenz im Business-Umfeld 
in den Verein. Der Spieler aus der ersten 
Herrenmannschaft des TV und Inhaber 
einer Online-Marketing Agentur in Wies-
baden ist seit 01.08.2020 motiviert mit  
an Bord der Sponsoring-Abteilung. 
Wenn auch Sie mit Ihrem Unternehmen 
mit den Handballern des TV Nieder-Olm 
geschäftlich zusammenarbeiten möchten, 
dann wenden Sie sich gerne an unse-
ren neuen Ansprechpartner für diesen 
Bereich:
Florian Krekel
0170/5815086
floriankrekel@web.de
Wir freuen uns, zusammen mit unseren 
Sponsoren in eine sowohl sportlich als 
auch wirtschaftlich erfolgreiche Saison 
2020/2021 zu starten!

Sponsoring
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MÄNNER AUF VERLORENEM POSTEN – DIE SCHIRIS

Die Schiedsrichterecke
An dieser Stelle zuerst einmal ein herz-
liches Dankeschön, dass ihr euch an fast 
jedem Wochenende in die verschiedens-
ten Hallen stellt. Ihr sorgt in Rheinhessen 
sowie überregional dafür, dass die Spiele 
entsprechend geleitet werden und das ist 
aller Ehren wert!  
Beim TV N-O sind aktuell – Stand 
01.09.2020 – acht Schiedsrichter (SR) und 
zwei Schiedsrichter-Coaches im Einsatz. 
Schiedsrichter sind: Florian Deyer, Philipp 
Esch, Christofer Hass, Udo Henß, Olaf 
Krauß, Denis Regner, Michael Secker und 
Markus Weyell. 
Harald Schembs und Markus Weyell sind 
ehemalige Bundesliga-Schiedsrichter und 
jetzt als Schiedsrichter-Coach im DHB 
tätig.
Florian Deyer pfeift mit Mark Bertram in 
der Oberliga RPS. 
Denis Regner ist mit seinem Gespannpart-
ner Julian Köppl im Bundesligakader aktiv. 
Unterstützend sind 81 Personen als Zeit-
nehmer/Sekretäre (Z/S) tätig. Vielen Dank 
für euren Einsatz und Engagement!
Was sind denn eigentlich die Aufgaben 
des Schiedsrichters? Man könnte auch 
fragen, welches Anforderungsprofil hat 
der SR. Zunächst einmal kann Schiedsrich-
ter werden, wer 
a) mindestens 16 Jahre alt ist, einem 
handballtreibenden Verein angehört, 
der Mitglied im HVR ist, und an einem 
Schiedsrichter-Grundlehrgang mit Erfolg 
teilgenommen hat. Sonderregelung für 
Junior-SR: zwischen 14 und 18 Jahren.
b) mindestens 30 Jahre alt ist, einem 
handballtreibenden Verein angehört, der 
 

Mitglied im HVR 
ist, langjährige 
Erfahrung als Hand-
ballspieler oder 
-trainer hat und an 
einem Schiedsrich-
ter-Crashkurs mit 
Erfolg teilgenom-
men hat.
Der Schiedsrichter 
ist verpflichtet, die 
ihm vom Beauftragten für die Gespann-, 
Einzelschiedsrichter zugeteilten Spielauf-
träge auszuführen. Im Verhinderungsfall 
hat er den Auftrag so rechtzeitig zurückzu-
geben, dass Ersatzgestellung möglich ist.
Jeder Schiedsrichter hat die in den Ein-
satzbedingungen vorgegebene Anzahl 
von Einsatzterminen zu melden und 
die vorgegebene Anzahl von Spielen zu 
leiten. Schiedsrichter, die eine dieser 
Bedingungen nicht erfüllen, gelten als 
nicht einsatzfähig und können von der 
Schiedsrichterliste gestrichen werden. 
Die Verantwortung, genügend Spiele zu 
leiten, obliegt dem Schiedsrichter.

Es ist dem Schiedsrichter verboten, auf 
Ersuchen der Vereine ohne Genehmigung 
des Schiedsrichterwartes bzw. -einteilers 
Spiele zu leiten. (Ausnahme: Ausbleiben 
eines angesetzten SR. Beachte § 4 (2) Dfb/
HVR).

Der Schiedsrichter ist verpflichtet, seine 
Tätigkeit in regelgerechter Spielkleidung 
auszuüben, d.h. es kann auch farbige 
Schiedsrichterkleidung getragen werden, 
jedoch muss sie sich von beiden  
Mannschaften einschließlich der beiden 
Torleute unterscheiden.

Die schwarze Spielkleidung ist vorrangig 
für die Schiedsrichter vorgesehen. 

Der Schiedsrichter hat die Pflicht, an 
Fortbildungslehrgängen, Lehr- und  
Regelabenden teilzunehmen. Den 
Schiedsrichtern werden durch die Regeln 
und die Bestimmungen der Spielordnung 
und der Rechtsordnung außerordentliche 
Rechte und Befugnisse eingeräumt. Bei 
der Ausübung ihres Amtes muss daher 
von ihnen größte Gewissenhaftigkeit, 
Unparteilichkeit, Unbestechlichkeit,  
Verantwortungsbewusstsein und – 
soweit sie als Auskunftspersonen über 
Vorgänge beim Spiel in Frage kommen 
– unter Beachtung der Rechtsordnung 
strengste Sachlichkeit gefordert werden.

Wenn auch Du als Schiedsrichter tätig 
werden möchtest, dann melde Dich 
einfach bei einem Vorstandsmitglied oder 
bei mir persönlich. Bei Fragen stehe ich 
gerne mit Rat und Tat zur Seite.

Das SR-Equipment – zwei SR-Hemden, 
1 SR-Hose, Notizkarten – werden vom 
Verein gestellt und der SR-Lehrgang  
vom Verein bezahlt.

Die Lehrgänge werden auf der Homepage 
vom HVR veröffentlicht.

Allen Schiedsrichtern, SR-Coaches und 
Zeitnehmer/Sekretären dankt der  
TV Nieder-Olm für die Übernahme der 
verantwortungsvollen Tätigkeiten und 
wünscht euch in der neuen Saison viel 
Spaß sowie immer ein „glückliches  
Händchen“ bei allen Entscheidungen.

Mit sportlichen Grüßen 
Michael Secker 
SR Obman

ABER - WER PFEIFT, HAT RECHT.
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...SO EINFACH IST MAN DABEI...

Die komplette Beitrittserklärung kann man auch von der Homepage des TV herunterladen.
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Die Geschichte der  
Handballregeln
Die Handballregeln werden von der Regel-
kommission für Handball der Internationa-
len Handballföderation (IHF) im Abstand 
einiger Jahre angepasst; die aktuellen gel-
ten seit Juli 2016. Die Regeln beziehen sich 
auf das Verhalten aller Beteiligten (Spieler, 
Offizielle, Zeitnehmer und Sekretär sowie 
Schiedsrichter) während des Spiels (dazu 
zählen auch die Pausen) auf dem Spielfeld 
und die technischen Grundvoraussetzungen 
zum Durchführen eines Spiels. 
Die Geschichte
Grundregeln wurden erstmals 1898 in  
Dänemark von Holger Nielsen zusammen-
gefasst und 1906 publiziert. In Deutschland 
befasste sich 1917 Karl Schelenz damit und 
verfeinerte sie 1919 mit anderen Sport-
funktionären.
Nach den deutschen Regeln wurden ab 
1925 internationale Spiele in Europa 
abgewickelt. 1926 nominierte die Interna-
tional Association of Athletics Federations 
ein Komitee zu deren Überarbeitung, nach 
denen Berlin die Olympischen Spiele 1936 
und die International Handball Federation 
die Weltmeisterschaft 1938 organisierte, 
die danach alle drei bis vier Jahre stattfan-
den. Ab 1940 war Handball keine Olympia-
disziplin, wurde aber 1972 (München) auf 
Betreiben Skandinaviens und des Ostblocks 
als team handball wieder eingeführt.
Insbesondere die Regeln 8 und 16, die die 
Strafen behandeln, wurden im Laufe der 
Zeit geändert. Dies geschah vor allem durch 
die Regeländerungen im Jahr 2010, als der 
Ausschluss abgeschafft und an seiner Stelle 
die Disqualifikation mit Bericht eingeführt 
wurden. Ab Juli 2016 treten weitergehende 
Regelungen in Kraft, die unter anderem die 
Regelungen für die letzten 30 Spielsekun-
den betreffen.
Das Regelwerk besteht aus: 
· Regel 1 bis 18 
· IHF-Handzeichen

 

· Erläuterungen zu den Regeln 
· Auswechselraumreglement 
· Guidelines und Interpretationen 
· Richtlinien für Spielfläche und Tore
Nur an besonders gekennzeichneten Stellen 
dürfen die Nationalverbände Abweichun-
gen von den Regeln erlassen, die dann 
Bestandteil der Regeln werden. Daneben 
können die Nationalverbände für die 
Durchführung des Spielbetriebs weitere 
Bestimmungen festlegen. Im Bereich des 
DHB sind dies zum Beispiel:
Spielordnung (SpO)
Festlegung von Ligen, Spielberichtigungen, 
Regelung von Sonderfällen (Ausbleiben der 
Schiedsrichter)
Schiedsrichterordnung (SrO) 
Ausbildung sowie Rechte und Pflichten der 
Schiedsrichter
Rechtsordnung (RO) 
Festlegen der Rechtsinstanzen und Sankti-
onsmöglichkeiten über das gelaufene Spiel 
hinaus
Jugendordnung 
Ergänzende Bestimmungen für die Organi-
sation der Deutschen Handball-Jugend als 
Gemeinschaft aller Jugendlichen im DHB
Trainerordnung (TO) 
Festlegen von Lizenzen und deren Gültig-
keitsbereich
Finanz-/Gebührenordnung (FGO) 
Festlegen von Kosten für bestimmte  
Leistungen des Verbandes
Durchführungsbestimmungen 
Regelung von Auf-, Abstieg und Zusatz-
bestimmungen. Für jeden Unterverband 
(Regionalverband, Landesverband, Kreis) 
existiert eine entsprechende Regelung, da 
die örtlichen Gegebenheiten eine Anpas-
sung erfordern.
Jeder Unterverband hat in bestimmten Be-
reichen das Recht, abweichende Regelun-
gen von der DHB-Vorgabe zu machen.

WISSENSWERT
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WISSENSWERT

Es spielen zwei Mannschaften gegeneinan-
der, die aus maximal 14 Spielern bestehen. 
Dabei treten auf dem Feld 7 Spieler jeder 
Mannschaft gegeneinander an, wovon re-
gelmäßig 6 Feldspieler sind und ein Spieler 
Torhüter ist. Ziel des Spiels ist es, den Ball 
über die Torlinie des Gegners zwischen den 
Torpfosten und unter der Torlatte hindurch-
zubefördern. Damit der Torerfolg gültig ist, 
muss der Ball die Torlinie vollständig über-
schritten haben. Und es darf unmittelbar 
vorher kein Regelverstoß der angreifenden 
Mannschaften stattgefunden haben. Die 
Mannschaft, die während des Spiels die 
meisten Torerfolge erzielt, gewinnt.
Der Ball darf von den Feldspielern mit dem 
ganzen Körper gespielt werden, außer mit 
Unterschenkel und Fuß (Fußspiel). Wird der 
Ball absichtlich mit Fuß oder Unterschenkel 
berührt, so wird eine progressive Strafe 
verhängt. Erfolgt es ohne Absicht, das heißt, 
der Fuß geht nicht aktiv zum Ball, so gibt 
es nur einen Freiwurf für die gegnerische 
Mannschaft. Ein Anwerfen des Abwehrspie-
lers ohne dessen aktive Beteiligung ist nicht 
zu ahnden.
Jede Mannschaft besitzt einen Torwart, der 
den Ball innerhalb des eigenen Torraums 
auch mit dem Fuß bzw. dem Bein berühren 
darf, so lange er dies zur Abwehr tut, das 
heißt, wenn der Ball sich nicht in Richtung 
Spielfeld bewegt. Bewegt sich der Ball 
jedoch in Richtung der Seiten- oder Mittel-
linie und damit in Richtung des Spielfeldes, 
so ist eine Abwehr mit Fuß und Unterschen-
kel nicht erlaubt. Dieses Vergehen wird 
nur mit einem Freiwurf für die angreifende 
Mannschaft sanktioniert, nicht aber mit ei-
ner progressiven Bestrafung des Torwartes.
Außerhalb des Torraums muss er sich wie 
ein normaler Feldspieler verhalten.
Wenn der Ball das Spielfeld verlässt, erhält 
die Mannschaft, die den Ball nicht als letzte 
berührt hat, den Ball. Wie der Ball wieder 
ins Spiel gebracht wird, hängt davon ab, 
welche Linie er überquert hat:
Seitenlinie: Einwurf

Torauslinie, aber kein Torerfolg: Berührt ein 
Spieler der angreifenden Mannschaft oder 
der Torwart zuletzt den Ball, erfolgt ein 
Abwurf.
Bei einem gültigen Torerfolg erhält die 
Mannschaft, gegen die das Tor erzielt wur-
de, einen Anwurf. 
Spielflächen
Skizze des Spielfeldes (siehe rechte Seite)
Die Spielfläche hat die Form eines Recht-
ecks (40 m × 20 m) und wird durch die 
Mittellinie in zwei Hälften geteilt. In der 
Mitte der Schmalseiten befinden sich die 
Tore, vor diesen die jeweiligen Torräume. 
Der Raum innerhalb der Spielfläche, aber 
außerhalb der Torräume, ist das Spielfeld.
Grundsätzlich gilt, dass alle Linien zu dem 
Raum gehören, den sie begrenzen. Für die 
Mittellinie bedeutet dies, dass sie zu beiden 
Spielfeldhälften gehört.
In Ausnahmefällen kann in einem Natio-
nalverband auch eine kleinere Spielfläche 
zugelassen werden.
Die Beschaffenheit von Spielfläche und 
Toren ist von der IHF in den „Richtlinien für 
Spielflächen und Tore“ festgelegt.
Tore
Die Tore sind in der Regel im Lichten drei 
Meter breit und zwei Meter hoch. Sie 
müssen fest im Boden oder an der dahinter 
liegenden Wand verankert sein. Der Torrah-
men muss ein Rechteck sein.
Die Torpfosten und die Querlatte, welche 
sie verbindet, müssen aus dem gleichen 
Material (zum Beispiel Holz oder Leicht-
metall) bestehen und ein quadratisches 
Profil von 8 cm Kantenlänge aufweisen. Die 
Kanten müssen abgerundet sein und einen 
Radius von 4±1 mm aufweisen. Die Torpfos-
ten und die Querlatte müssen auf den drei 
von der Spielfläche einzusehenden Seiten 
mit zwei deutlich kontrastierenden Farben 
gestrichen sein, die sich ebenfalls deutlich 
vom Hintergrund abheben.

In der Ecke zwischen Pfosten und Querlatte 
messen die Farbstreifen der Tore 28 cm in 
jede Richtung und weisen dieselbe Farbe 
auf. Alle anderen Streifen müssen 20 cm 
lang sein. Jedes Tor muss ein Netz haben, 
das sogenannte Tornetz. Dieses muss derart 
befestigt sein, dass ein in das Tor gewor-
fener Ball normalerweise im Tor verbleibt 
oder nicht durch das Tor hindurchfliegen 
kann. Falls notwendig, kann – im Tor hinter 
der Torlinie – ein weiteres Netz angebracht 
werden. Die Entfernung zwischen der Torli-
nie und diesem weiteren Netz sollte ca. 70 
cm, mindestens aber 60 cm betragen.
Spielzeit
Die normale Spielzeit für alle Mannschaf-
ten ab 16 Jahren (A-Jugend, Erwachsene) 
beträgt 2 × 30 Minuten mit einer Pause von 
normalerweise 10 Minuten. Für Jugend-
mannschaften ist die Spielzeit wie folgt 
reduziert:
2 × 25 Minuten bei einem Alter von 12 bis 
16 Jahre (C- und B-Jugend)
2 × 20 Minuten bei einem Alter von 8 bis 12 
Jahre (bis einschließlich D-Jugend)
Bei Spielen, bei denen eine Entscheidung 
herbeigeführt werden muss (zum Beispiel 
Turniere oder DHB-Pokal), gibt es bei 
Unentschieden nach einer Pause von 5 Mi-
nuten Verlängerung von 2 × 5 Minuten, mit 
einer Halbzeitpause von 1 Minute. Steht 
es nach der 1. Verlängerung immer noch 
unentschieden, wird nach einer weiteren 
Pause von 5 Minuten eine 2. Verlängerung 
mit selben Ablauf wie bei der 1. Verlän-
gerung durchgeführt. Ist auch dann noch 
keine Entscheidung gefallen wird diese mit 
einem Siebenmeterwerfen herbeigeführt, 
hier gilt zunächst die Best-of-5-Regel. Sollte 
dann immer noch kein Sieger feststehen, 
wird abwechselnd geworfen, bis eine 
Entscheidung fällt. Am Siebenmeterwerfen 
dürfen nur Spieler teilnehmen, die nach 
dem Ende der zweiten Verlängerung nicht 
hinausgestellt sind oder während des Spiels 
disqualifiziert wurden. 

Leitung des Spiels: Jedes Spiel wird norma-
lerweise von zwei Schiedsrichtern geleitet, 
die die Einhaltung der Regeln überwachen. 
Spiele der unteren Jahrgänge (Mini bis C-
Jugend), sowie in unteren Spielklassen der 
oberen Jahrgänge (B-, A-Jugend und Aktive) 
werden meist nur von einem Schiedsrichter 
geleitet. Sie haben das Recht, den Spielab-
lauf jederzeit zu unterbrechen, falls eine 
Regelverletzung stattgefunden hat. Ihre 
Entscheidungen über Spielsituationen sind 
für beide Mannschaften bindend (sog. „Tat-
sachenentscheidung“). Dabei kommt der 
eine als Torschiedsrichter, der andere als 
Feldschiedsrichter zum Einsatz, jeweils mit 
eigenem Aufgabenbereich je nach Aufstel-
lung der Mannschaften und Spielsituation.
Die Schiedsrichter zählen die Tore, Strafen 
und sind letzte Instanz bei Unklarheiten 
über die Spielzeit. Alles verstanden?
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Trainingszeiten TV Nieder-Olm
Team Tag       Zeit                       Halle Trainer                      E-Mail
H 1 Mo  20:00-21:40 IGS Tino Stumps tino20.ts@gmail.com
 Di  20:00-21:40 IGS Moritz Walch 
 Do  20:00-21:40 IGS  
H 2 Mo  20:00-21:30 NGH Olaf Krauß ohk@gmx.net
 Do  20:00-21:30 IGS Dennis Stauder dennisstauder@gmx.de
H3 Fr  20:00-21:45 IGS Mike Pritschow m.b.pritschow@gmx.de
H4 Fr 19:30-20:30 IGS Michael Schmitt mse.schmitt@t-online.de 
D Mi  20:00-21:45 IGS Sven Schmitt 
        Denis Regner d.regner@gmx.de
mA 1+2 Fr  20:00-21:30 IGS Jan Ludwig coachludwig@gmx.de
 Di  18:00-20:00 IGS Stefan Duhr stefanduhr@aol.com
 Do  18:00-20:00 IGS Udo Henß 
mB1 Di  18:00-20:00 IGS Jan Ludwig coachludwig@gmx.de
 Do  18:00-20:00 IGS Michael Secker michael-secker@t-online.de
 Fr  18:00-20:00 IGS Gunter Dietrich 
mB2 Mo  17:00-18:30 IGS Luca Berauer berauer.luca@gmail.com
 Do  18:30-20:00 NGH Marvin Oehler marvinoehler@yahoo.de
mC1 Mo  18:30-20:00 NGH Michael Rink michael.rink@kabelmail.de
 Di  17:00-18:30 IGS Uli Hangen uli.hangen@frenet.de
 Do  17:00-18:30 IGS  
mC2 Mo  18:30-20:00 NGH Thomas Lenau info@fit-mit-verstand.de
 Fr  18:00-19:30 HKH Frank Milius fmilius@t-online-de
mD1 Di  17:00-18:30 IGS Jan Ludwig coachludwig@gmx.de
 Do  17:00-18:30 IGS Luca Berauer berauer.luca@gmail.com
mD2 Do  17:00-18:30 IGS Janek Berlin berlin.janek@t-online.de
 Fr  18:00-19:30 HKH Dennis Gebauer sinne97@t-online-de
mE 1+2  Mi  17:00-18:30 IGS Stefan Glindemann stefanglindemann@gmx.de
 Do  17:00-18:30 NGH Christopher Hass chris.hass@gmx.de
wB 1+2 Mo  18:00-20:00 IGS Agnes von Römer agnes@vonroemer.de
 Mi  18:00-20:00 IGS  
 Do  18:30-20:00 NGH Simon Meister 
wC 1+2 Mo  18:00-20:00 IGS Ute Henß ubendrich@gmx.de
 Di  18:00-20:00 HKH Tim Busshardt t.busshardt@web.de
 Mi  18:00-20:00 IGS  
wD 1+2 Mi  17:00-19:00 IGS Ute Henß ubendrich@gmx.de
 Fr  18:00-20:00 IGS Tim Busshardt t.busshardt@web.de
wE Mo  17:00-18:30 IGS Cosima Albrecht cosima.duemler@gmx.de
 Fr  16:30-18:00 IGS Ute Henß ubendrich@gmx.de
F-Jg 2012 Di  15:00-16:30 HKH Jan Ludwig coachludwig@gmx.de
 Fr  16:30-18:00 IGS Marvin Oehler marvinoehler@yahoo.de
Minis 13-14 Di  15:00-16:30 HKH Jan Ludwig coachludwig@gmx.de
        Nicole Sikora 
        Angelina Tomal 
 Fr  15:00-16:30 IGS Carla Schmitt 
        Raquesa Viano 
        Julian Rosch 
        Cosima Albrecht 
Bamb. 2015 Fr  15:00-16:15 IGS Marvin Oehler marvinoehler@yahoo.de
        Sophia Rosch 
Bamb. 2016 Di  14:30-15:30 HKH Marvin Oehler marvinoehler@yahoo.de
        Sophia Rosch 
 
IGS = Integrierte Gesamtschule, NGH = Neue Gymnasiumhalle, HKH = Heinz-Kerz-Halle      
 

TRAININGSZEITEN
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Ernst-Ludwig Straße 27, 55268 Nieder-Olm, 
Tel.: 0 61 36 / 23 43, Fax: 0 61 36 / 33 78      

E-Mail: info@der-steinmetzmeister.eu, www.der-steinmetzmeister.eu

service@nail-and-style.de



Erste Herren-Mannschaft Oberliga RPS Staffel 1

Datum  Zeit Spielpaarung  

Hinrunde
Sa. 03.10.20 19:30 TuS 05 Daun - TV Nieder-Olm
So. 11.10.20 11:00 TV Nieder-Olm - HSG RN Bingen
So. 08.11.20 18:00 HSG Worms - TV Nieder-Olm
Sa. 14.11.20 19:30 TV Nieder-Olm - HV Vallendar
Sa. 28.11.20 18:00 TV 05 Mülheim - TV Nieder-Olm
So. 06.12.20 11:00 TV Nieder-Olm - SF Budenheim
Sa. 12.12.20 19:30 HSG Kastelaun/Simmern - TV Nieder-Olm
So. 17.01.21 11:00 TV Nieder-Olm - SG Saulheim
  
Rückrunde    
So. 24.01.21 11:00 TV Nieder-Olm - TuS 05 Daun
So. 31.01.21 15:30 HSG RN Bingen - TV Nieder-Olm
So. 28.02.21 11:00 TV Nieder-Olm - HSG Worms
Sa. 06.03.21 18:00 HV Vallendar - TV Nieder-Olm
So. 14.03.21 11:00 TV Nieder-Olm - TV 05 Mülheim
Sa. 20.03.21 20:00 SF Budenheim - TV Nieder-Olm
Sa. 10.04.21 19:30 TV Nieder-Olm - HSG Kastelaun/Simmern
Sa. 17.04.21 19:00 SG Saulheim - TV Nieder-Olm

SPIELPLAN DER ERSTEN

82




